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Nachhaltigkeit. 
Auf was es ankommt
Von Theo Düppre 
Gründer und CEO von Wipotec

Liebe Kunden, liebe Leser,
in unserem aktuellen Magazin finden Sie einen Beitrag über 
unser neues Wert stoff konzept, den ich Ihnen sehr empfehlen 
möchte. Dieses Wertstoff kon zept liegt mir sehr am Herzen! Es 
ist wesent licher Bestand teil unserer nach halti gen Pro duk tion, 
die wir bei Wipotec an streben und in vielen Be rei chen schon 
um ge setzt haben. Dieses Kon zept, eng verbunden mit dem 
Wunsch nach mög lichst voll stän diger Energie autar kie, kön nen 
wir bei Wipotec nur umsetzen, wenn alle Mit ar beiter an einem 
Strang ziehen. Aber ich bin guter Dinge, dass wir es schaffen!

In Kreisläufen denken
Nachhaltigkeit I: Wir werden einen Wertstoffhof aufbauen. Mit 
seiner Hilfe richten wir Wert stoff kreis läufe ein, indem wir Wert
stoffe wieder aufb er ei ten und für andere Zwecke sinnvoll wie
der  ver wen den. Das gilt bei spiels wei se für Karto na gen, aus 
de nen wir wieder Ver packungs  material machen. Oder für Alu
minium späne, die wir zu Briketts pressen, um sie direkt wieder 
zu ver markten. Mit PE (Polyethylen) Folien verfahren wir ähn
lich. Hier sind besonders unsere Mitarbeiter gefragt: 

Wir wollen, dass allen bewusst wird, dass jeder ausgeson
derte Stoff einen Wert hat. Und dass zur Nachhaltigkeit auch 
der vollständige Kreislauf von Wertstoffen zählt. Ziel ist ein 
mög lichst vollständiges Recycling von Produktionsabfällen und 
 deren sorten reine Trennung.

Nachhaltig produzieren
Nachhaltigkeit II: Maschinen, wie auch Wipotec sie baut, 
sind keine Einweg pro dukte. Aber erst, wenn sie auf beson
dere Lang lebig keit pro duziert werden und ihre Lang lebig
keit bewie sen haben, stehen sie auch für Nach haltig keit. Das 
gilt in zwischen für viele WipotecAnlagen, von denen einige 
mit an nähernd 30 Jahren fast so alt sind wie Wipotec selbst. 
Aufgrund ihrer langen Produkt lebens zeit und ent sprechend 
langen Nutzungs zeiten schonen sie Ressourcen – bei  unseren 
Kunden und in der Herstellung.

Aber es kommt nicht nur darauf an, was man produziert, und 
wie sich die eigenen Produkte beim Kunden und im täglichen 
Einsatz beweisen. Es kommt ebenso darauf an, wie man pro
duziert. Wenn nachhaltige Produktion wie im Falle Wipotec 
zu den wesentlichen Unternehmenszielen gehört, dann zählt 
dazu auch der effiziente Umgang mit Rohstoffen und Energie: 
Nachhaltige Produktion praktizieren wir inzwischen auf über 
32.000 Quadratmeter Fläche. Mit mehr als 1.200 Mitarbeitern 
weltweit und einem Umsatz von 175 Millionen Euro im vergan
genen Jahr. 

Energie smart nutzen
Schon seit geraumer Zeit vernetzt Wipotec mittels Sek toren
kop plung seine wichtigsten Energie bereiche immer enger mit
ein  ander, um Energie möglichst effektiv zu nutzen. Aber nur 
wenn es uns gelingt, unser Unter nehmen in allen Be reichen 
und „rund um die Uhr“ auf Öko strom um zu stellen, er reichen 
wir das Ziel, die Emis sionen aller Energie sek toren un seres 
Unter nehmens auf Null zu reduzieren. Für Wipotec be deu tet 
das, dass wir die bereits im Ein satz befind lichen rege nera ti
ven Energie quellen wie Geo und Solar thermie, Photo voltaik 
und zu künftig Wind kraft noch enger und smarter miteinander 
koppeln müssen, um einen maximalen Effekt hinsichtlich des 
Er reichens von Klima schutz zielen zu realisieren. Das tun wir 
ge rade, und wir sind sehr erfolgreich darin. 

Doch Sektorenkopplung ist mehr, als nur das intelligente 
Ver knüpfen regenerativer Energiequellen. Wir müssen eben
so, wie bei Wipotec auch bei jedem neuen Bau ab schnitt ge
sche hen, die Sektoren Wärmeversorgung und Kälte selbst 
ein be zie hen, um zu einer ganzheitlichen Betrachtung unseres 
Unternehmens zu kommen. Und wir müssen noch mehr tun.

Eine Mega-Batterie als Energiespeicher
In Kürze werden wir unser Konzept um einen großen elek
tri schen RedoxFlowBatteriespeicher mit 4 MWh ergänzen. 
Die ser Batterie speicher, den wir auf dem Firmen ge lände in
stal lieren werden, besteht aus sechs separaten Tanks mit 
Elektro lyt flüssig keiten. Der eigent liche Energie speicher ist 
da mit eine große Menge Energie, die in der Flüssig keit gepuf
fert ist. Mit Hilfe dieses Speichers, der tagsüber über unsere 
Solar module auf ge laden wird, ver sorgen wir nachts unsere 
Ge bäude (Lüftung, Heizung, Server, Klima kammern usw.) und 
lassen die energie inten siven CNCFräs maschinen mannlos 
laufen. So steigern wir den Anteil des selbst genutzten Solar
stroms von derzeit 39 auf 60 Prozent! 

Unser Energiemanagementsystem umfasst damit zeitlich 
wie auch räumlich unsere komplette Infra struktur einschließ
lich Produktion. An unserem primären und einzigen Pro
duktions standort in Kaiserslautern beziehen wir Strom kom
plett aus erneuer baren Energien. Denn auch die von der 
Stadt bezogene Energie besteht ausschließlich aus Öko strom. 
Unsere CO2Bilanz ist unter Anrechnung des ein ge speisten 
Stromes ins Netz bei ungefähr 107 %, d. h. wir sparen mehr 
CO2 als wir produzieren. 

Lust auf Innovationen? 
Wenn Sie sich nach der Lektüre unseres aktuellen Kun den
magazins persönlich überzeugen wollen, was es alles bei 
Wipotec Neues gibt: Besuchen Sie uns doch auf der kommen
den Anuga FoodTec oder ACHEMA! Suchen Sie gezielt nach 
Ihren Lösungen oder lassen Sie sich überraschen. Sie wissen 
doch: Wipotec kann Innovation.

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg bei Ihren Unternehmungen.

Ihr Theo Düppre

Wir  
sparen  

mehr CO2 ,  
als wir 

produzieren.

Liebe Kunden,
das Handelsblatt schrieb kürzlich über uns: „Wipotec 
schafft eigene Energieversorgung“. Der Beitrag be 
leuchtete unsere Anstrengungen, Wipotec von der 
öffent lichen Energie  ver sorgung ab zu  koppeln, also 
Energie  autarkie zu erreichen. Um was geht es? 

Nun, nicht erst seit gestern beschäftigen wir uns 
bei Wipotec mit dem Thema regenerative Energien. 
Schon vor 15 Jahren fiel bei uns die Entscheidung, 
Geo thermie zu nutzen. Wir sprechen von einem in no
va tiven Gesamt kon zept, inzwischen bestehend aus 
energie sparenden Gebäude hüllen, solar ther mi  sche 
Kühlung über Absorptions kälte an lagen, Was ser Luft 
Wärme  tauscher, Erd wärme spei cher, Flä chen  hei zung 
und küh lung und hoch effi ziente Lüf tungs an la gen. 
Also von ei nem ge samt heit lich en Ener gie manage
ment system. Nicht zu ver ges sen un sere Pho to vol taik, 
bald Wind energie an lagen und der ge plan te Redox
FlowBat terie speicher neuester Tech no logie für den 
nächt li chen Be trieb un serer Fräs ma schinen. Wir bau
en ihn auf un se rem Fir men ge län de, direkt neben un
seren Pro duktions hallen.

Mehr als 15 Millionen Euro sind bisher in diese 
Pro jekte geflossen. Eine Menge Geld, das wir erst 
einmal erwirtschaften mussten. Aber wir bereuen bis 
heute keinen einzigen Euro, der für diese Projekte 
ausgegeben wurde. Viele Jahre war an die Wirt
schaftlichkeit dieser Ausgaben nicht zu denken, es 
war eine Sache der Überzeugung. Mit den heu
tigen hohen Energiepreisen beginnen sich diese 
 In vestitionen zu rechnen, viele andere Mittelständler 
in Deutschland tun es uns nach.

Und natürlich produzieren wir weiterhin un sere 
in aller Welt geschätzten Wäge und Ins pek tions  lö
sungen! Und bleiben weiterhin innovativ: In dieser 
WEIGH UP Ausgabe erfahren Sie wieder, was es 
Neues gibt bei Wipotec. 

Lassen Sie sich überraschen!
Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen

Ihr Theo Düppre
Gründer und CEO Wipotec

Theo Düppre 
Gründer und CEO von Wipotec
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Neuer CSO Michael Schläger 

Parallel zum weltweiten Ausbau des Vertriebs wurden bei 
Wipotec zwei TopVertriebspositionen in diesem Jahr neu 
 besetzt: Michael Schläger, vormals Vice President von Wipotec 
USA, über nahm bereits An fang des Jahres, damals noch mit 
Wohn sitz in USA, die Position des CSO für Australien, Neu see
land, Singapur und den amerikanischen Kontinent, also Nord  
amerika und die latein amerikanischen Länder. 

In Michael Schlägers Zeit als Vice President USA hatte sich  die 
Gesellschaft auf dem USamerikanischen und kanadischen Markt 
sehr erfolgreich entwickelt. Seit Juni arbeitet Michael Schläger 
nun in seiner neuen Position und einem wesentlich  erweiterten 
Ver ant wortungs bereich aus seinem neuen Büro in der Firmen
zentrale in Kaiserslautern. 

Wir wünschen Michael weiterhin viel Erfolg! 

Lieferbar? Sofort! 
Bestandsmaschinen von Wipotec sind Gebrauchtmaschinen 
aus dem Demopool, aus Schulungscentern oder Präsentations
flächen. 

Alle Maschinen werden vor der Vermarktung gründ lich 
über prüft und überholt. Sie sind dazu kurzfristig liefer und 
 installierbar. 

Mit einem attraktiven Preisnachlass und mit voller Hersteller
garantie ausgestattet, sind Bestandsmaschinen technisch ein
wand freie Systeme, die unter Einbeziehung aller auch für Neu
maschinen verfügbaren Serviceleistungen angeboten werden. 
Eine Übersicht über aktuell verfügbare Bestandsmaschinen 
bietet die Wipotec Homepage. 

Neuer VP USA Holger Ferst
Wipotec USA hat einen neuen Vice President: Holger Ferst, 
zu vor Sales Director Mail & Logistics, wurde im Juni 2023 Vice 
President USA. Holger Ferst, in dessen Zeit und unter dessen 
Verant wortung Wipotec USA seinen bisher größten Auf trag 
seiner Geschichte ver zeich nen konnte (seinerzeit stattete der 
Be reich Mail & Logistics die USPost mit 1.200 Plug and Play
Wäge lösungen aus), ist seit 2013 bei Wipotec. 

Holger Ferst: „Ich bin dank bar für die Mög lich keit, in einem 
mir bestens bekannten Um feld nun in der Position eines Vice 
President arbeiten zu dürfen. Spitzen techno logie und ein groß
artiges Team machen es wirklich zu einer Freude, ein Teil des 
Ganzen zu sein.“ Alles Gute, Holger! 

Michael Schläger,  
CSO

Holger Ferst, 
Vice President USA

MI(N)Tmachwelt
Experimentiertage auf der Gartenschau: 
 
An einem Wochen ende im September fand in Kaiserslautern 
die MI(N)Tmachwelt statt, wo Kinder zwischen vier und 18 Jah
ren in verschie denen Workshops selbst aktiv werden konnten. 

Unter den Begriff MINT fallen die Bereiche Mathematik, In for
matik, Natur wissenschaft und Technik. Hochschule, Handwerks
kammer und viele Institute und Unternehmen aus der Region 
nahmen die Teilnehmer mit auf eine Reise in spannende MINT
Welten. 

Es ging um leuchtende Bakterien, Einblicke in die Welt des 
Magnetismus, um Elektronik und KI, und um eine Einführung 
in die Robotik und Kosmetik aus dem Reagenzglas. Nicht zu 
vergessen Leichtbauweisen, Klimaschutz und Mikroalgen. 
Also für jede/n etwas! Wipotec war auch in diesem Jahr mit 
eigenen Ständen vertreten und zählt zu den regelmäßigen 
Mitveranstaltern dieses Events. 

Aenova feiert Jubiläum mit Wipotec: Anlage 100 im Rampenlicht
Aenova, ein langjähriger und treuer Kunde von Wipotec, feiert 
ein bedeutendes Jubiläum, das ihre langjährige partnerschaft
liche Erfolgsgeschichte unterstreicht:
 
Die Anlage mit der Seriennummer 100.

Diese spezielle Anlage ist nicht nur ein technischer Meilenstein, 
sondern auch ein Symbol für die tiefe Verbundenheit und 
er folg  reiche Zusammenarbeit zwischen Aenova und Wipotec 
über viele Jahre hinweg. „Die Anlage mit der Seriennummer 
100 hat maßgeblich zu unserem Erfolg beigetragen, worauf wir 
zutiefst stolz sind“, betonte ein Vertreter von Aenova. 

„Die großzügige Unterstützung von Wipotec bei unserem 
Jubiläum ist ein herzlicher Ausdruck ihrer Wertschätzung 
und unterstreicht die langjährige partnerschaftliche 
Zusammenarbeit.“ 

Das Jubiläum markiert einen symbolischen Meilenstein für 
die erfolgreiche Kooperation zwischen Aenova und Wipotec. 
Beide Unternehmen blicken zuversichtlich in die Zukunft und 
setzen auf innovative Lösungen und exzellenten Service als 
Grundpfeiler für eine weiterhin gedeihende Partnerschaft. 

Kurzmeldungen
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Glückwünsche auf dem Deutschen Mittelstands
Summit: Wissenschaftsjournalist Ranga Yogeshwar 
gratulierte Wipotec zur Auszeichnung mit dem 
TOP 100Siegel. Die Preisverleihung im Rahmen 
des Summit fand im Juni in Augsburg statt. Der be

kannte Journalist begleitete auch dieses Jahr wieder als Mentor 
den zum 30. Mal ausgetragenen Innovationswettbewerb. In dem 
Auswahlverfahren beeindruckte Wipotec in der Größenklasse 
mit mehr als 200 Mitarbeitenden besonders in den Kategorien 

„Innovationsklima“ und „Außenorientierung / Open Innovation“. 
In der Jubiläumsrunde hatten sich 550 Unternehmen um die 
Auszeichnung beworben – so viele wie nie zuvor. 300 Firmen 
qualifizierten sich, darunter 107 nationale Unternehmen und 
43 Weltmarktführer. Mehr als zwei Drittel der ausgezeichneten 
Mittelständler waren familiengeführte Betriebe. Wipotec  zählte 
damit bereits zum zweiten Mal zu den innovativsten Mittel
ständlern Deutschlands.

Kreatives Potential fördern
„Wipotec fördert systematisch das kreative Potenzial seiner 
Mit arbeiter. Dazu brauche es kein institutionalisiertes, schwer
fälliges Vorschlagswesen“, meint Geschäftsführer Jens Kühn. 
Klassisches Vorschlagswesen und lange Diskussionen sind 
offen bar nichts für Menschen, die mit kreativen Ideen vor
preschen. Hier gingen eher Forscher geist und Neugier auf neu
artige Techno logien Hand in Hand. Vor allen Dingen  dürften 
Mitarbeitern in Forschungs und Entwicklungs ab teilungen 
 keine allzu engen Grenzen gesetzt werden, sie bräuchten 
Spiel räume jenseits spezifischer Kunden aufträge und für  diese 
Frei räume auch ein groß zügiges finanzielles und zeitliches 
Budget. Alle Maß nahmen zusammen stünden bei Wipotec für 
ein beispielhaftes Innovations klima, das es ermögliche, kon
krete Kun denanforderungen und Innovations kraft zu verbinden. 

Jens Kühn: „Für dieses Ziel engagieren wir uns in der Grund
lagen forschung und der Anwendungsentwicklung  ebenso 
wie in der Auftragsabwicklung. Dieser Dreiklang erzeugt eine 
frucht bare Mischung aus Zukunftsgeist und Realitäts sinn.“

Keine Zufälle, sondern das Ergebnis dieser kreativen Arbeit: 
Die mehr als 650 Patente, die von Wipotec gehalten wurden 
oder werden. Sie sprechen eine deutliche Sprache. Um Dinge 
entscheidend zu verändern sind diese Innovationen nachhaltig. 
Sie sind kein Ergebnis von Zufällen, sondern das Resultat von 
Pionierarbeit, technischer Inspiration und Kreativität.   >> 

Auszeichnung für 
Innovationsmanagement
Innovationsklima und Außenorientierung waren dieses Jahr auszeichnungswürdig – 
 bereits zum zweiten Mal in Folge gab es das TOP 100 Siegel.

Können wir 
das nicht  

selbst 
machen?  
ist keine 

Frage, es ist 
Programm. 

TOP 100 Gütesiegel für 
Innovationsmanagement

Seit 1993 wird das TOP 100 Gütesiegel 
an mittelständische Unternehmen mit 
besonderer Innovationskraft und über
durch schnittlichem Innovations erfolg 
vergeben. Die wissenschaft liche Leitung der 
Vergabe liegt seit 2002 in den Händen von 
Prof. Dr. Nikolaus Franke. Franke ist Gründer 
und Leiter des Instituts für Entrepreneur ship 
und Innovation an der Wirtschafts universität 
Wien. Mentor von TOP 100 ist der Wissen
schaftsjournalist Ranga Yogeshwar.
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Um Aufgabenstellungen auf technologisch höchstem Niveau 
lösen zu können, setzt Wipotec dabei auf Open Innovation, die 
zweite Kategorie, in der das Unternehmen ausgezeichnet wur
de. So öffne man Innovationsprozesse immer wieder für Partner 
und Universitäten. „Wir treffen regelmäßig Kooperations ver ein
barungen und kommen damit deutlich schneller und besser ans 
Ziel“, sagt Geschäftsführer Theo Düppre. Passend und doch 
mit hoher Geschwindigkeit entwickeln – dieses Ziel erreicht 
Wipotec zudem auch mit effizienten Prozessen, die auf einem 
modularen Baukastensystem aufbauen.

Können wir das nicht selbst machen?
Wenn eine solche Fragestellung im Raum steht, ist das eine 
direkte Aufforderung zur Veränderung des Status quo. Und 
auch eine Aufforderung zur Innovation, wenn möglich und nö
tig. Nicht, weil sie von einem Geschäftsführer stammt, sondern 
weil sie eine Herausforderung beschreibt, Schalter umlegt, 
Entwicklungen initiiert. Es ist keine Frage, es ist Programm. Ziel 
ist es, Interesse zu wecken, am besten leidenschaftliches, denn 
dann sind Menschen am kreativsten. Und kreative Ideen trans
portiert man am besten mit Innovationen in die Realität.

„Wir nehmen unser Team, aber auch unsere Kunden bei jeder 
neuen Entwicklung mit“, so der Geschäftsführer. Dafür gäbe 
es eine eigene Akademie und ein Technologiecenter, in dem 
die Kunden Innovationen hautnah erleben können. Hier lernen 
auch die weltweit tätigen Vertriebs und Servicemitarbeiter 
kontinuierlich Neues. Theo Düppre: „Unser Team ist weltweit 
in engem Austausch mit unseren Kunden. Das ist für uns ein 
kontinuierlicher und gemeinsamer Entwicklungsprozess.“ 

Das neue Wertstoff konzept – 
Nach haltig keit und Ressourcen-
schonung im Fokus
In einer Zeit, in der Nachhaltigkeit und der effiziente Umgang mit Ressourcen immer wichtiger 
werden, geht das Unternehmen Wipotec einen großen Schritt in Richtung eines nachhaltigen 
Wertstoffkreislaufs. Das geplante neue Wertstoffkonzept zielt darauf ab, das Restmüllaufkommen 
zu reduzieren, Ressourcen zu schonen und verstärkt auf Recycling zu setzen.

Derzeit fallen bei Wipotec jährlich etwa 70 Tonnen 
Rest müll an, dessen Ab holung mit hohen Kosten 
ver bunden ist. Um dieses Problem anzugehen, 
setzt das Unter nehmen auf die Zauber formel 

„sorten rein trennen“. Verschiedene Wert stoffe wie 
Papier, PEFolien, Kartonagen aber auch Kaffee und Speise
reste sollen getrennt erfasst werden. Dazu erfolgt in der Pro
duktion und in den Büro räumen die Ein richtung von Sammel
stellen, um die Trennung der Wert stoffe zu ermöglichen. Die 
Implementierung dieses Konzepts führt zu einer beeindrucken
den Reduzierung des Rest müll auf ommens auf etwa nur noch 
47 Tonnen pro Jahr, wodurch sich die Anzahl der Abholungen 
auf 18 Fahrten verringert.

Durch die sortenreine Trennung der Wertstoffe reduziert 
sich auch die Menge an Misch schrott. Derzeit fallen jährlich 
ca. 25 Tonnen an. Dieser Anteil soll sich im ersten Schritt 
bereits auf ca. 15 Tonnen reduzieren. Dafür wird in weitere 
Späne wagen und Abhol behälter investiert, um gleich an den 
Maschinen die Späne konsequent zu trennen. Qualitativ hoch
wertige Materialien bleiben damit ohne aufwändige Trenn ver
fahren dem Wert stoff kreis lauf erhalten. Gleichzeitig werden 
auch die mit dem Misch schrott verbundenen Trans porte zum 
Verwerter nahezu halbiert. 

Ein zentraler Fokus des neuen Wertstoffkonzepts liegt auf 
drei ausgewählten Wertstoffen, bei denen Wipotec innovative 
Lösungen zur Optimierung des Wertstoffkreislaufs entwickelt:

Wertstoff Nr. 1: Kartonage
Jährlich fallen bei Wipotec über 60 Tonnen Kartonagen an, die 
bisher 60 Fahrten für den Abtransport erforderten. Um diese 
Kartonagen wiederverwertbar zu machen, plant das Unter
nehmen die Anschaffung einer eigenen Presse. Durch das 
Pressen entstehen über 120 Kartonage ballen, die nur noch 
vier Ab holungen pro Jahr erfordern. Ein Teil der Kartonage 
wird zukünftig vor Ort recycelt und als Verpackungs material 
wieder ver wendet. Diese Maß nahme reduziert den Bedarf 
an neuem Verpackungs material und trägt zur weiteren 
Ressourcen schonung bei.

Wertstoff Nr. 2: Aluminiumspäne
Bei der Produktion von Werkstücken aus Aluminium entstehen 
bei Wipotec über 50 Tonnen Späne pro Jahr. Um die ca. 33 
Abholungen zu reduzieren, plant das Unternehmen den Einsatz 
einer eigenen Aluminium presse, um die Späne zu Briketts zu 
pressen. Dabei wird das an den Spänen anhaftende Kühl mittel 
entfernt, sodass die Briketts nur noch eine Rest feuchtig keit von 
ca. 1 % aufweisen. Durch das Pressen erzielt das Unternehmen 
eine Volumen  reduzierung von 1:6, was die Abholungen auf 
10 Fahrten pro Jahr reduziert. Außerdem sind die wieder ver
wertbaren Aluminiumbriketts direkt vermarktbar.

Wertstoff Nr. 3: PE-Folien
PolyethylenFolien (PEFolien) sind ein hochwertiger Wertstoff, 
der bei Wipotec bisher im Restmüll landet. Das neue Konzept 
sieht vor, die PEFolien im Werk zu Ballen zu pressen und direkt 
an den Entsorger zu übergeben. 

Lennard Wagner 
Produktion Wipotec

Nachhaltigkeit 
geht uns  
alle an.

  >> 

v.l.n.r: Alexander Schulzki, Ranga Yogeshwar und Volker Ditscher
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Einführung eines Ampelsystems
Um die Mitarbeiter bei der Wertstoff trennung zu  unterstützen, 
führt Wipotec ein Ampel system ein, dass das  Recycling prin zip 
visuell darstellt. Das Bewusst sein für die Wert  haltig  keit der 
aus  gesonderten Stoffe und die Bedeutung der  sorten rei nen 
Trennung sollen dadurch gestärkt werden. 

Zur  effizienten Um set zung des neuen Wertstoffkonzepts 
plant Wipotec die Einrichtung ei nes Wertstoffhofs, auf dem die 
gesammelten Wertstoffe zentral gelagert und weiterverarbeitet 
werden  können. 

Hier sollen auch die Pressen stehen, die die Wertstoffe für  eine 
Wiederverwertung aufbereiten und damit auch höhere Rück
gabe erlöse erzielen. Das angestrebte Ziel von Wipotec ist ehr
geizig: Eine 70 %ige Ver ringerung der Mülltransporte pro Jahr 
 sowie eine Redu zierung des Rest  müll  auf  ommens um mehr als 
ein Drittel. 

Mit diesem neuen Wert  stoff  konzept setzt das Unter neh
men ein Zeichen für Nach haltig keit, Ressourcenschonung und 
leistet einen  wichtigen Beitrag zum Schutz unserer Umwelt. 

Holz

Grüngut

Mischschrott Messing-Schrott

Kunststoff

Papier

Restmüll Alu-Schrott

Messing-Späne

PE-Folie Speisereste

Alu-Briketts

Edelstahl-Schrott

Kartonage Grüner Punkt

Alu-Späne

Edelstahl-Späne

Übersicht Ampelsystem – Wertstoffschilder

Layout des Wertstoffhofes

Container für Papier Presse für Kartonage Presse für PEFolien/KunststoffeContainer für „Grünen Punkt“

Container für Holz

Container für Grüngut

Kartonageballen

Palettenboxen für Metalle

Container für MischSchrott

Container für Edelstahl

Restmüllpresse

Container für PEFolien/Kunststoffballen

Coca-Cola gewinnt Auszeichnung 
mit Wipotec-Technologie

Die Auszeichnung ist eine Anerkennung für her
aus ragende Verdienste im Streben nach umwelt
freundlichen Verfahren. GS1 prämiert da mit Unter
nehmen, die zu diesem Zweck GS1Standards 
einsetzen. Das hat CocaCola mit der Einführung 

des innovativen Systems „refPET“ für die Kreis lauf wirtschaft 
von Flaschen erreicht.

RefPET fördert die Verwendung von wiederbefüllbaren PET
Flaschen. Jede Flasche wird so oft wie möglich zurückgegeben 
und wiederverwendet. Dazu braucht jede einzelne Flasche eine 
eindeutige und langlebige Kennzeichnung. Gleichzeitig muss 
der Rückgabeprozess so einfach wie möglich sein. Die Lösung 
ist ein serialisierter QRCode nach GS1 Digital LinkStandard, der 
mit jedem Smartphone gescannt werden kann. Dieser Code wird 
während des Herstellungsprozesses der Flasche aufgebracht  
und hier kommt Wipotec ins Spiel.

„Die Initialzündung erfolgte schon 2019 auf einem Event bei 
GS1 Brasilien“, sagt Volker Ditscher, Director Global Sales Track & 
Trace bei Wipotec, der damals gemeinsam mit Partner MCPack 
den Anstoß gab. Die Lasermarkierung einer PETFlasche birgt 
jedoch andere Heraus forderungen als der Druck auf einer 
Schachtel. Dies „erfor derte eine Menge zu sätzlicher Ent wicklung 
durch das technische Team von Wipotec, aber das Ergebnis 
war sogar besser als die ursprünglichen Spezifikationen“, wie 
Alfeu Junior, Spezialist für neue Techno logien bei CocaCola 
Lateinamerika, erklärt.

Wir gratulieren unserem Kunden Coca-Cola Lateinamerika ganz herzlich zur Auszeichnung mit 
dem renommierten GS1 Brasil Automation Award in der Kategorie Nachhaltigkeit. Diese bemer-
kenswerte Würdigung bestätigt das kontinuierliche Engagement von Coca-Cola für Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit. 

„Dank der sehr engen Zusammenarbeit und des Vertrauens 
unseres Kunden konnten wir die Grenzen des technologisch 
Machbaren verschieben“, sagt Global Account Manager Thomas 
Krämer und fügt hinzu: „Was mich noch mehr freut, ist, dass wir 
mit dieser Innovation einen wertvollen Beitrag für eine nachhalti
ge Zukunft leisten.“ Dies liegt auch Firmengründer und Wipotec
CEO Theo Düppre besonders am Herzen: „Wir sind enorm stolz 
auf diese Entwicklung, weil sie alles vereint, wofür Wipotec steht: 
überlegene Technologie, unermüdliche Innovation und nachhal
tiges Handeln“. 
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Messen: interpack & Co.
Bitte nicht anfassen? Das gilt nicht für Wipotec. Gerade deshalb gibt es Messen. Anfassen, 
ausfragen, ausprobieren: Wipotec wusste auf der interpack auf allen Ebenen zu überzeugen. 
Und die nächsten Messen stehen bereits vor der Tür!

Nichts überzeugt mehr als der persönliche Ein
druck. Aus diesem Grund besuchen Kunden 
Messen, lassen sich auf den Messe ständen der 
Aus steller Maschinen im Echt be trieb zeigen und 
Details erklären. Und so basiert Wipotecs Messe

philo sophie darauf, Techno logien nicht nur an zu kündigen, 
son dern zu demons trieren. Techno logien zum Anfassen, Aus
pro bieren und Verstehen. Wie geschehen im Mai auf der inter
pack in Düsseldorf. Vor Ort direkt vor den Maschinen, die für 

die Aufgaben im Verpackungsbereich konzipiert wurden, für 
die der Kunde angereist ist. Die er bei Wipotec finden konn
te – auf über 400 Quadratmetern, in Form modular konzipierter 
Sys teme, um auch die individuellsten An sprüche befriedigen 
zu können. Auf dem Wipotec Messe stand traf er dazu auf abso
lut kom pe tente An wendungs spezia listen, die sich – über ihre 
tech nische Exper tise hinaus – in erster Linie als Berater verste
hen. Sie kennen und erkennen das Anwendungsumfeld des Be
suchers und erarbeiten Lösungen.

Zweistöckiger WipotecMessestand auf der interpack: Modularität auf allen Ebenen

Das Team auf der interpack

So erlauben sie eine flexible Anpassung an veränderte Markt
bedingungen mit minimalem Aufwand. Sie geben damit Produ
zenten aller Verpackungen maximale Freiheiten, ihre Produkte 
individuell anzupassen. Bisher unerreichte Modu lari tät bieten 
auch die ebenfalls vorgestellten Wägezellen und WägeKits von 
Wipotec, interessant besonders für die Maschinen bauer und 
System  integra toren unter den Messe besuchern. Diese suchten 
häufig technische Lösungen, mit denen sie ihre Ansprüche an 
maximale Präzision bei der Erfassung von Produkt gewichten 
umsetzen können. Lösungen hierzu fanden sie bei Wipotec auf 
der interpack.

Messen: Immer gern!
2023 war Wipotec weltweit auf über 70 Messen vertreten. 
Denn die Messen sind allesamt zurück, die großen und die 
kleinen, und wie im letzten Jahr wird Wipotec auch 2024 viele 
Chancen nutzen, auf Messen präsent zu sein. So mit der Teil
nahme an der kommenden FachPack in Nürnberg, der euro
päischen Fach messe für Verpackung, Technik und Prozesse: 
Das letzte Mal gab es einen Besucher rekord und Live streams 
direkt vom Messe stand. Man berichtete live über Wäge technik 
und systeme und informierte über die neuesten Entwicklungen 
und Trends auf dem Gebiet der Inspektions technologien. Im 
Fokus stehen in diesem Jahr auch die Anuga FoodTec und die 
ACHEMA. Diese für Wipotec sehr wichtigen Messen sind zen
traler Ausgangspunkt für Geschäftschancen und ermöglichen 
informative Produktpräsentationen. 

Und was wird den Messebesuchern sonst noch in 2024 
geboten? Auf jeden Fall viele Chancen, sich persönlich über 
die neuesten Entwicklungen und Trends auf dem Gebiet der 
Inspektions, Serialisierungs und Wäge techno logie zu infor
mieren. Und so freut man sich bei Wipotec schon heute auf alle 
anstehenden Messen – wie jedes Jahr! 

Messestände für Besucher
Es liegt wohl an der großen Bandbreite der WipotecLösungen, 
dass diesmal so viele Besucher wie noch nie zuvor  angezogen 
wurden. Mit innovativen Wäge und Inspektionslösungen prä
sen tierte man auf dem WipotecStand gleich zwei Haupt an
wendungen im Processing und PackagingUmfeld, die das 
Interesse vieler Messebesucher erregten: Kontrollwaagen und 
Röntgen und optische Inspektionslösungen. Beide Anwen
dungen stehen maßgeblich auch für Produktsicherheit, einem 
der „Hot Topics“ der interpack 2023. 

Für die Pharmaindustrie zählt über die Qualitätssicherung 
hinaus die Serialisierung mittels Track & Trace zu den Haupt auf
gaben im Verpackungsbereich. Für Pharmakunden präsen  tierte 
Wipotec in diesem Jahr dazu auf der interpack das Traceable 
Quality System (TQS), eine hochflexible Track & Trace Plattform 
für zuverlässige und zukunftssichere Lösungen. 

Modular on all levels
Das Motto „Modular on all levels“ war so augen scheinlich und 
gleichzeitig in seiner Konsequenz so beein druckend, dass die 
Besucher schon nach einem ersten Blick auf die präsentier
ten Maschinen realisieren konnten, was  damit gemeint war: 
Eine Produktarchitektur für alle Lösungen, die sich auf klar 
voneinander abgegrenzte funktionale Ele mente stützt. Diese 
Elemente sind bei Wipotec jeweils  einer Systemkomponente 
zugeordnet, verantwortlich für das Wiegen, für optische und 
Röntgeninspektion, für Metall detektion oder Serialisierung. 
Derartige Systeme, wie Wipotec sie seinen Kunden anbietet, 
lassen sich im Gegensatz zu inte gralen Systemen ohne Verlust 
von Funktionalität und viel leichter in ihre Komponenten zer
legen, nach individuellen Bedürf nissen umgestalten und wie
der zusammenfügen. Für Kunden bedeu tet das: Die modularen 
WipotecLösungen sind flexibler, skalier barer und zukunfts
sicherer als konventionelle Systeme.
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Wägezellen: Monoblöcke 
aus dem 3D-Drucker
Das Herzstück einer Waage ist die Wägezelle mit ihrer monolithischen Lenker- und 
Hebelmechanik, dem sogenannten Monoblock. Bei Waagen von Wipotec sind 
die selbst entwickelten Monoblöcke, konstruktiv einzigartig und Meisterwerke 
der 3D-CNC-Fertigung. Eine zukünftig mögliche Monoblock-Produktion mittels 
3D-Drucktechnologie eröffnet ein neues Kapitel in der Wägetechnologie.

Wägezellen von Wipotec verwenden seit  je her 
das Kraftkompensationsprinzip in Kombi na
tion mit einem monolithischen Aluminium  
block – dem Wipotec Monoblock. Der ent
steht bisher auf einer CNCgesteuerten 

Zer  spanungsmaschine. Ein etwa fünf Kilo gramm  schwerer 
Mono  block bildet das Herz  stück einer hoch  prä zisen industrie
taug  lichen selbst tätigen Waage, die 15 Kilogramm Nutzlast bei 
hohen Trans port  geschwindig  keiten mit höchster Genauig keit 
dynamisch wiegen kann. 

Im Pharma bereich sind die Anfor derungen anders gela
gert: Hier geht es um Milli und Mikro gramm. Die eingesetz
ten Mono  blöcke sind filigran und nur wenige Gramm schwer. 
Aber auch sie werden auf ultra  prä zisen Werk  zeug  ma schinen, 
deren An schaffungs  kosten im sieben stelligen Bereich liegen 
können, voll automatisch hergestellt.

Aller Anfang war 2D
Anfänglich war die Geometrie der Lenker und Hebelmechanik 
der fertig bearbeiteten Monoblöcke nur zweidimensional, bis 
mit Fort schreiten der 3DBearbeitungs technik die Fähig keit 
zur Er zeugung von Hinter schneidungen hinzukam, was fortan 
komplexere und kleinere Strukturen ermöglichte. 

Allerdings stößt auch diese Technologie inzwischen an 
ihre Grenzen – nämlich dann, wenn  unterschiedliche Kompo
nenten der Lenker und Hebelmechanik des Mono blocks noch 
platz sparen der, konkret ineinander verschachtelt, angeordnet 
werden sollen. Genau hier schlägt die Stunde des 3DDrucks.

Eine Technologie im Anflug
Wipotec hat vor mehreren Jahren begonnen, Monoblöcke 
pas   send für die 3DDruck techno logie zu konzipieren und zu 
designen. Beim 3DDruck wird eine Material schicht nach der 
an deren auf ge bracht und jeweils durch einen Laser strahl ver  
flüs sigt, so dass sie sich mit der vor her gehenden Schicht ver
bin den kann (addi tive Ferti gung). 

Völlig neue Designmöglichkeiten ergeben sich insbeson
de re daraus, dass der schichtweise Materialaufbau einer 
Kompo   nen  te des Mono blocks unter brochen werden kann 
durch den Ma terial aufb au einer anderen Kom po nen te. Wipotec 
hat inzwischen mehrere Pa tent an mel dungen zu der 3DDruck
Tech no  logie in der Wä ge tech nik ein ge reicht, bei de nen auch 
ver schie  dene Werk stoffe für unter schied liche Struk turen zum 
Ein satz kommen. 

Was zukünftig möglich wird
Im 3DDruck erzeugte Monoblöcke sehen ganz anders aus 
als bisherige Mono blöcke. Sie „schrumpfen“ in ihren Ab mes
sun gen und bestehen aus viel weniger Material, was für die 
Öko bi lanz vor teil haft ist. Neu gedacht werden müssen auch 
die Prüf ver fahren, denn durch die stark in ein ander ver schach
tel te Struktur können tastende Mess ver fahren nicht mehr alle 
 er forder lichen Mess orte erreichen. Röntgen ver fahren sind 
 daher ge  fragt, eine Technologie, die Wipotec ebenfalls im 
 eigenen Haus entwickelt und fertigt.

Ein technologischer Quantensprung
Die 3DDrucktechnik ist in diversen Industrien inzwischen weit 
verbreitet und im Einsatz, beispielsweise für den Druck leichter 
Stabwerke und im Leichtbau. Im Prototypenbau wird sie eben
falls eingesetzt, so in einigen Bereichen im Automobilbau. In der 
Wägetechnik steht sie aber noch relativ am An fang, Wipotec 
ist hier definitiv ein Pionier hinsichtlich neuer De sign   mög lich
keiten von Monoblockgeometrien. Ziel wird es in Zu kunft sein, 
diese Technologie in der Serienproduktion kos ten güns  tiger 
einzusetzen. 

Die Zukunft der Monoblöcke bei Wipotec wird vielleicht nicht 
mehr spanend sein, aber dafür umso spannender … 

3D-Druck  
ist ein 

Quanten-
sprung im 

Design  
von 

Mono blöcken.

Bernd Zinke 
Leiter Metrologie bei Wipotec

Zwei ineinander verschachtelte Hebel (türkis und gelb), 
Koppelstange (rosa), Drehgelenke (lila und grau)

Festland (grün) umschließt: zwei Hebel (türkis und gelb), 
Koppelstange (rosa), Drehgelenke (lila und grau)

Vollständiger 3D gedruckter Monoblock: Lasteinleitung (hellgrau), Parallellenker (dunkelgrau), Festland (grün)  
umschließt zwei Hebel (türkis und gelb), Koppelstange (rosa), Drehgelenke (lila und grau)
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Der über elf Meter lange Showroom hinter dem 
Ford Pickup ist mit einem ausfahrenden Seiten
wand modul in der Breite erweiterbar. Und so pas
sen drei Maschinen auf die mobile Aus stellungs
fläche hinter dem Zugfahrzeug. An Bord sind die 

lei s tungs fähigsten und universellsten Protago nisten aus dem 
Wipotec Maschinen park: Als da wären die AllinOne, die in 
 einem Durchlauf eine Röntgeninspektion durchführt, gefolgt 
von einer Metalldetektion. Beide Inspektionen stehen zusam
men für eine zuverlässige Fremd körperkontrolle. 

Darüber hinaus schließt sich eine optische Produkt
inspektion und in Fol ge ein Kontrollwiegen an. Die vier 
Kontroll systeme in einer einzigen kompakten Anlage stehen so 
für eine allumfassende Qualitätskontrolle der Extraklasse. Von 
 allen Kontrollverfahren können sich die Besucher des mobilen 

Showrooms in der Praxis und vor Ort überzeugen, denn  genau 
das ist ja gemeint mit dem HandsOn Prinzip, mit dem die 
ameri kanische WipotecNiederlassung ihren Show Truck in 
den Vereinigten Staaten  äußerst erfolgreich bewirbt.

Näher heran geht nicht
Für Wipotec ist klar – wenn der Kunde nicht auf den  eigenen 
Messe stand kommen kann, kommt Wipotec eben zu ihm ins 
Haus. Was liegt also näher, als auch in den Vereinigten Staaten 
einen rollenden Messestand zu konzipieren, der auf jedes Werk
gelände fahren kann? Ein Truck, vergleichbar dem in Europa, 
voll mit innovativen Lösungen, vorführbar und demonstrations
bereit an realen Produkten. Wäge und Ins pek tions  tech no lo
gien „on the Road“, im wahrsten Sinne des Wortes.

Wipotec on the Road
Ein mobiler Truck Showroom der Extraklasse – was sich in Europa bewährt hat, wird nun auch 
in den Vereinigten Staaten bei Wipotec Realität. Natürlich größer und erweiterbar, wie es sich 
gehört, denn in den USA ist ja alles irgendwie gefühlt größer, höher, weiter …

  >> 

Was sich nach großem Aufwand anhört, entpuppt sich 
bei  genauerem Hinsehen als ideale Lösung, eine Win
WinSituation für Besucher und Anwendungsspezialisten. 
Vorführbereite  Ma schi  nen, nur einen Steinwurf entfernt von 
der eigenen Pro duk  tion s  linie – näher heran geht nicht. 

Die Maschinen vor Ort mit echten Produkten testen – 
 realer geht’s nicht. Wie auf einem Messe  stand: Dokumenta 
tion, Informationen, Maschinen, zum An fassen nah, von 
 An wendungs  spezia listen vor ge führt. Unter  neh men, die  diese 
Chance wahrnehmen, erle ben ihre eige ne pri vate Messe, 
 direkt auf ihrem Firmengelände.

Vorführbereite 
Maschinen,  
nur einen 
Steinwurf  

entfernt von 
der eigenen 

Produktionslinie. 
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Der Innenraum des Show Trucks

Erfahrungen in der Praxis
Wer aber glaubt, auf dem USShow Truck nur mit Hochglanz
Vi tri nen, Prospektständern und Flachbildschirmen Bekannt
schaft zu machen, wird sein persönliches Wunder erleben. Die 
im mo bi len Show room ein ge bau ten Maschinen sind ohne Ein
schränkung vor führ bereit, werden also für die Demonstrationen 
eingeschaltet und laufen im „Echtbetrieb“. Natürlich mit handbe
triebener Zuführung, aber mit voller Funktionalität, was gegen
über dem späteren Echtbetrieb in der Praxis keinen Unterschied 
darstellt. So bleiben von der Demonstration her keine Fragen 
offen, und alle anderen werden von den Fachleuten an Bord 
beant wortet. Die Ausrüstung des mobilen Showrooms rich
tet sich dabei vornehmlich an Kunden in der produzierenden 
Konsumgüterindustrie und jene in der Pharmazie. Die „rollende 
Hausmesse“ zeigt die neuesten WipotecMaschinen aus dem 
Bereich MultiInspektions technik.

Lösungen an Bord
Dabei besteht die Gelegenheit, gleich im Show Truck mit 
Spe zialisten und Experten Lösungs vor schläge für die ver
schie  densten Anwendungsfälle zu diskutieren. Das vierfache 
MultiInspektions system, AllinOne, wurde hier bereits an ge
sprochen. Aber auch das präzise Wiegen mit höchsten Takt
raten, wie es die HCA beherrscht, wird im Truck demonstriert. 
Die HCA ist das Flagg schiff der Wipotec Kontroll waagen und 
damit natürlich mit an Bord. Ein massives Edel stahl gestell 
 ge währ   leistet höchste Wäge genauig keiten auch bei sehr  hohen 
 Band geschwindig keiten und Durch satz leistungen von bis zu 
650 Produkten pro Minute. Diese Kontroll waage eignet sich 
auch für komplexe Mehrspur an wendungen. 

Durch ein breites Spektrum von Sortier vor richtungen wer
den fehl ge wichtige Produkte zuver lässig und verpackungs
gerecht aus geschleust. Ob Falt schachteln oder Flaschen: Ober
läufer bän der, Seiten press bänder und Zu teil schnecken sorgen 
in allen An wendungs fällen für ein optimales Produkthandling.

Mit an Bord ist auch die TQSHCATE. Hier kommen Kun den 
aus dem Pharma bereich voll auf ihre Kosten. Eine kompakte 
Serialisierungs   maschine, beid seitig aus ge stattet mit Thermo
druckern und Etikettier systemen für Etiketten und Vignetten, 
die Pharma schachteln mani pulations sicher mit Siegel etiketten 
ver schließen kann. Integrierte Kamera  systeme verifizieren alle 
Druck daten. Und nicht nur das. Ein ebenfalls integriertes Wäge
sys tem überprüft die Voll ständig keit der bereits verschlos senen 
Schach teln auf korrekt gefüllte Blister oder das Vor han den sein 
des Bei pack zettels. Auch hier gilt: Nur ab solut fehler freie Pro
duk te können die Maschine passieren. Alle anderen werden, 
ge  trennt nach Fehler ursache, sicher aussortiert.

Unterwegs im Nordosten der USA
Die erste Tour ging Mitte November in den Nordosten der 
USA, in den Groß raum New York. Besucht wurden  bestehende 
Kun den, die zuvor einen Demo termin ver ein bart hatten. Der 
euro  päische Show Truck hatte bereits 2021 über 50.000 Kilo
meter zurück  gelegt und dabei über 100 Firmen besucht. Im 
ver gangenen Jahr ging die nörd lichste Tour bis hinauf nach 
Finnland. Die längste Tour hingegen führte 11.000 Kilo  meter 
durch Spanien – sie könnte in den Vereinigten Staaten durch
aus getoppt werden. Das Beste kommt zum Schluss: Auch den 
USTruck kann man wie sein europäisches Pendant exklusiv 
und kosten los bu chen (showtruck.us@wipotec.com).

Wie sagt man noch? Probieren geht über Studieren! 

End-of-Line 
Kennzeichnung und Kontrolle 
Die enge Zusammenarbeit mit Wipotec ermoglicht Block House eine 
 zukunftssichere Planung und zunehmende Automatisierung der Produktion.

Die Block House Fleischerei betreibt Lebens mit tel 
her  stellung und groß handel mit großer Lei den 
schaft. Da her setzt die Flei scherei seit Jahr zehn  ten 
auf höchste technische Standards in der Pro  duk  tion, 
um dem Vertrauen ihrer Kunden ge  recht zu blei ben. 

Das Sortiment für den Le bens mittel einzel han  del besteht aus 
Burgern, Steaks, Saucen, Dips und vielem mehr. 

Um den höchst mög lichen Qua li täts standard zu er reichen, nutzt 
die Block House Fleischerei verschiedene Systeme von Wipotec 
in den EndofLine Funktionen: Kontrollwaagen, Metall detektoren, 
Röntgen inspektion und TQS zur Kenn zeich nung und Kontrolle. 
Durch die Ver netzung mit Comscale werden alle erfassten Da ten 
zentral zusammen geführt.   >>
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Unser Kunde  
Block House Fleischerei
Das Unternehmen ist Teil der Block Gruppe,  beschäf
tigt rund 180 Mitarbeiter und macht ca. 120  Millionen 
Jahresumsatz. Mit den Er fahrungen aus dem Restau
rant betrieb, der Leidenschaft für die Gastro nomie und 
dem hohen Qualitäts an spruch entstand nach und  
nach die heutige Unter nehmensgruppe. 

Gegründet: 1972

Standort: Hamburg, Deutschland

Produkte: Fleischwaren

Mehr Informationen:
 www.blockfleischerei.de

Mit den Anforderungen gewachsen
Jörg Jablonski ist Geschäftsführer für Produktion und Tech nik 
der Block House Fleischerei. Er und sein Team ar bei ten seit 
fast 15 Jahren mit Wipotec zusammen. „Wir setzen die Wipotec 
Technologie in den EndofLine Funktionen ein. Zum einen um 
die Qualität zu sichern, aber auch um kon trol lierte Prozesse zu 
dokumentieren.“ 

Deshalb findet man in der Block House Fleischerei Systeme 
und Software aus fast allen Ge schäfts be reichen von Wipotec – 
ebenfalls historisch ge wach  sen, Hand in Hand mit den Kunden 
bedürf nissen. Die Zusammen arbeit hat also eine lange Ge
schichte, ist aber stets zukunftsorientiert. Block House setzt in 
der Produk tion zunehmend auf auto mati sierte Prozesse und 
braucht Tech no logie, die diesen Anspruch erfüllen kann: „Das 
Ver trauen un serer Kun den in unsere Marke gewährleisten wir 
mit mo derns ter Tech nik zur Qualitätssicherung.“

Jörg Jablonski, Geschäftsführer 
für Produktion und Technik der 
Block House Fleischerei

Kernkompetenz Kontrollwaage
Ebenso hoch wie die Ansprüche an die Qualität sind die 
HygieneStandards von Block House. Selbst im Bereich der 
End ver packung muss täglich nass gereinigt werden. In Kombi
nation mit der niedrigen Tempera tur stellt das  eine be sondere 
Heraus for derung für tech nisches Equip ment dar. Bereits 2010 
wurde die erste WipotecKontroll waage in der Flei scherei 
instal liert – und läuft immer noch ein wand frei. Die Um gebungs
temperatur in der Fleischerei hat einen deut  lichen Einfluss auf 

Fremdkörperdetektion vom Feinsten
Reicht ein Metalldetektor nicht aus, um Fremdkörper zu elimi
nieren? Wenn man mit dem Verantwortungsbewusstsein von 
Block House produziert, definitiv nicht. 

Natürlich sind auch Metalldetektoren von Wipotec in der 
Flei scherei im Einsatz. Laut Jörg Jablonski sind sie „die ab
so lu te Grund voraus setzung für einen lebens mittel pro du zie
ren  den Be trieb“. Genau wie die Kontroll waagen sind sie mit 
Comscale vernetzt und somit alle gesammelten Daten rück
ver folg bar und nachvollziehbar.

Selbst kleinste Fremdkörper werden 
 zuverlässig erkannt und ausgeschleust

das Equip ment und die Präzision der ver schiedenen An la gen. 
Hier ist be son dere Prä zision  gefragt. Schließ lich will Block 
House auch sei nem Qualitäts an spruch ge recht wer den und 
die an ge gebenen Gewichts werte  ge mäß der Fertig packungs
ver ord nung ein hal ten. Dass alle  ermittelten Gewichtswerte 
in Com scale zentral erfasst und ge  spei  chert werden, ist eine 
große Er leichterung, wie Jörg Jablonski berichtet.

Beeindruckendes Druckergebnis
Die neueste Anschaffung aus dem Hause Wipotec heißt TQS 
– Traceable Quality System. Ebenfalls am Ende der Linie plat
ziert, übernimmt es die Kennzeichnung der Produkte. Und 
wieder zeigt sich Block House als außerordentlich gewissen
haft und vorausschauend: „Bei der Geschwindigkeit des auto
matisierten Prozesses war es für uns absolut essenziell, ein 
Kamerainspektionssystem in die Linie zu integrieren, um Rück
ruf aktionen wegen falsch deklarierter oder nicht deklarierter 
Ware aus dem Handel zu vermeiden.“ 

Im Unterschied zum gängigen Ansatz, einen separaten 
Dru cker in der Linie zu installieren, hat Block House sich also 
für ein ganzheitliches System entschieden. Drucker, Kamera 
und Trans port sind auf ein ander ab ge stimmt und in einer zen
tralen Steuerung vereint. Das Ergebnis spricht für sich und Jörg 
Jablonski hat den Pro duk tions prozess deut lich opti miert: 

„Wir legen einmal das Layout an und das gilt dann  sowohl 
für den Druck als auch für die Kamera ein stellung, sodass 
der Bediener nicht wie bei herkömmlichen Geräten Drucker 
und Kamera se pa rat anlernen muss.“ Jörg Jablonski schätzt 
den Thermal Inkjet Drucker (TIJ) des Systems: „Wir sind von 
der Druckqualität, Genauigkeit und Klar heit des Kartuschen
systems sehr überzeugt. 

Der klassi sche Tin ten strahl drucker hat doch immer seine 
Nach teile.“ Be son ders positiv fällt den Pro duktions mit arbeitern 
von Block House auf, dass sich der Aufwand für das Nachfüllen 
und Rei nigen extrem reduziert hat. 

Wir müssen  
zu 100% 

gewährleisten,  
dass die  

Ware, die wir  
auf den  

Markt bringen, 
vollumfänglich 

und richtig 
gekennzeichnet  

ist.

Jörg Jablonski 
Geschäftsführer

  >>

Bei der Fleischverarbeitung ist es wichtig, neben metallischen 
Fremdkörpern auch eine Vielzahl von natürlichen Fremd kör
pern herauszufiltern. Im Rohstoff können Knorpel, Knochen 
oder an dere Partikel enthalten sein, die der Metall de tek tor 
nicht erkennen würde. 

An dieser Stelle übernimmt die SCE Röntgen technologie 
von Wipotec. Block House de tek tiert mit dem Scanner sogar 
Ge würz nester und verhindert so, dass die be troffenen Pro
dukte vom Band laufen.
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Jedes Element einer Produktion muss bestimmte Anforderungen erfüllen, damit in explosionsge-
fährdeten Umgebungen die Gefahren für Mensch und Maschine minimal bleiben. Zur Erfüllung 
die ser Anforderungen gibt es Empfehlungen, Regelwerke und Vorschriften. Zum Beispiel ist 
un sere HC-A-EX für eine präzise Wägung gemäß den Vorgaben der mit ATEX Zone 2 Richtlinien 
ausgeführt.

Die HC-A-EX im Einsatz  
Unsere Lösung für ATEX Zone 2

Kontrollwaage HCAEX mit integrierter  
Wägezelle ECFSEX 

Kommen bei der Herstellung zwangsläufig brenn ba
re Ma terialien und Sauer stoff auf engstem Raum zu
sam  men, gilt es das Auf treten einer Zünd  quelle mit 
allen Mitteln zu ver hindern. Sonst drohen lebens ge 
fähr  liche Situa tionen und Explo  sionen. Um diesem 

Ex trem    fall vor  zu  beugen, wurden die ATEXRicht linien als ein 
heit  liches Regel  werk für hier  zu  lande tätige Unter   neh men ge
schaffen. Dabei definiert speziell Vor schrift  2014/34/ EU ver schie
dene Prä ventiv und Schutz maß nahmen für gefährdete Be reiche.

Eine ausführliche Gefahren be urteilung sollte demnach im
mer der erste Schritt sein. Wie oft oder wie lange eine explosions
fähige Atmos phäre vorliegen kann, bedingt schließlich die Ein
tei  lung der ATEXZonen. Je niedriger die ZonenNummer umso 
höher sind die Anforderungen an die Schutzmaßnahmen.

Ideale Voraussetzungen schaffen
Das modulare System der HCAEX passt sich ganz an die 
ge     wün    sch te An  wen  dung an. Grund  sätz  lich ge  währ  leis
ten nickel    be  schich  tete Bänder (elektrische Leit  fähig keit) 
und die Über   druck   kap se lung des Schalt  schranks (Ver 
mei  dung von Ein  dringen zünd   fähiger Gase) den best  mög 
lichen Explo sions   schutz. Den noch wird ein Durch satz von 
über 300 Stück pro Minute er reicht. Kern stück der Anlage ist 
die Wäge  zelle der Bau  reihe  ECFSEX, die der Zünd schut zart 
EX II 3 D Ex tc IIIB T100 °C Dc ent spricht. In hoch wertigen Edel
stahl verpackt hat die Zelle einen Mess be reich von bis zu 15 Kilo
gramm bei einer Ab tast rate von einer Milli se kun de. Wie gewohnt 
also opti male Ab sicherung bei voll stän di ger Funktio nali tät. 

Wie 300 AerosolDosen pro Minute 
mit hilfe von prä zi sen Hoch ge schwin
dig keits kontroll wägen überprüft wer
den, sehen Sie in diesem Video:

Drucker und Kamera arbeiten zusammen

Wirtschaftlicher Weitblick
Aktuell werden die Produkte von Block House mit Einfrierdatum, 
Mindest haltbarkeits datum und Chargennummer gekennzeich
net. Mit TQS hat Jörg Jablonski auch hier voraus schauend 
 geplant: „Zukünftig wird sich der Markt dahin entwickeln, dass 
wir immer mehr auf einen zweidimensionalen Druck, also 
 einen QRCode zum Beispiel umsteigen werden, um viel mehr 
Informationen in der Kennzeichnung und im Labeling integrieren 
zu können. 

Wir 
wollen  

den Weg  
auch in  

Zukunft mit 
Wipotec 

weitergehen,  
weil wir  

mit Technik  
und Service  

sehr zufrieden 
sind. 

Jörg Jablonski 
Geschäftsführer

Alles im Blick mit Comscale
Zu Qualitätssicherungszwecken und um während des Zwei
Schicht Betriebes den Überblick zu behalten, setzt Block 
House Comscale ein. Dass darüber alle WipotecSysteme 
verknüpft sind, stellt für Jörg Jablonski einen enormen 
Mehrwert dar: „Die Software übernimmt für uns die  komplette 
Dokumentation, das Berichtswesen und die Archivierung der 
Daten. Wir  können jederzeit auf die Daten zugreifen, sie statis
tisch auswerten und auch noch in der Vergangenheit recher
chieren, wo es Pro ble me gab. Gerade bei Audits ist Comscale 
für uns sehr, sehr relevant.“

„Dank der Comscale-Software haben wir eine lücken lose Doku-
mentation mit einer ganz eindeutigen Nach voll ziehbarkeit.“

Starker Service
Für Jörg Jablonski ist der ausgezeichnete Service ein wesent
licher Grund für die jahrelange Zusammenarbeit mit Wipotec: 
„Wir haben eine sehr gute Betreuung bei uns im Haus.“ 
Je mehr unter schied liche Systeme in der Fleischerei zum 
Einsatz  kommen, umso mehr profitiert Block House davon. 
Anstatt  verschiedene Unternehmen und Servicetechniker für 
Kontrollwaagen, Metall detektoren, Röntgeninspektion, Drucker 
und Kameras zu beauftragen, werden sämtliche Anlagen 
gemein sam gewartet. 

Mit dieser Technologie sind wir für die Zukunft gewappnet, kön
nen 2DCodes auf unserer Ware platzieren und somit weiterfüh
rende Informationen in den Lebensmitteleinzelhandel transpor
tieren.“ Sobald der Code nämlich produktionsbezogene Daten 
bein halten soll, kann er nicht mehr im Verpackungsdesign vor
gedruckt werden. Dann generiert das TQS bei Block House aus 
dem Textinhalt einen Code und druckt diesen zusätzlich auf.
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Zu den Hauptkomponenten von Elektrofahrzeugen zählen die Antriebsbatterien. Sie sind die 
eigentlichen Triebfedern der E-Mobilität und entpuppen sich als Paradebeispiel für Innovationen, 
deren Zeit gekommen ist. In der Produktion von Batteriezellen übernehmen Wägesysteme von 
Wipotec große Bereiche der Qualitätssicherung der Antriebbatterien, indem sie die Gewichts-
kontrolle der Elektrolytflüssigkeit jeder einzelnen Zelle ermöglichen. 

Wägetechnik in der  
Batteriefertigung

Die Automobilbranche erfährt weltweit einen tief
grei  fenden Umbruch, erkennbar an den aktuellen 
Zul assungs zahlen: Der Anteil von Hybrid und 
Elek tro  autos an den Neu zu lassungen in Deutsch
land betrug 2021 bereits 42,4 Prozent.¹⁾ Im Zentrum 

aller Be strebungen mit dem End ziel der EMobilität stehen 
effi ziente Batterien, welche die Fahr zeuge mit der be nötig
ten Energie versorgen können. Dabei besteht ein EAuto der 

neuesten Generation aus vielen Systemen. Zu alt be währten 
Kom po nenten wie Fahrwerk oder Karosserie kommt ein  neues 
An triebs system mit einem Elektro motor und einem Batterie 
system, mittig zwischen Vorder und Hinter achse (und damit 
bei her kömmlichen Verkehrs unfällen best möglich geschützt). 
Die Reich weite des Fahr zeugs, ein für den Käufer mitunter 
ent schei dendes Kauf riterium, hängt letztendlich von dem 
Zusammen spiel dieser Komponenten ab.

Antriebsbatterien und Batteriezellen
Wegen der hohen Lebensdauer der Batteriezellen sowie der 
sich stetig verbessernden Leistungsdaten setzt fast die gesam
te Auto  mobil  industrie auf die LithiumIonenTechno logie auf 
Elektro  lyt  basis. Pouch, Prisma und Rund zellen erweisen sich 
in diesem Bereich als besonders geeignete Bau formen. Allein 
die An  sprüche der Her steller bestimmen den Standard bei der 
Pro duk  tion, legen im Detail Design und Material auf wand der 
Zellen fest. 

Das zu den unterschiedlichen Formaten und Prozessen 
in der Batterieproduktion passende Wägesystem für die 
Qua li  täts  kon trollen liefert Wipotec. Mit Ab tast raten von  einer 
Milli  sekun de pro Messung lässt sich bei der Vollständigkeits 
prüfung von Batterie zellen das Gewicht auf ein Zehn tau
sends tel Gramm genau bestimmen. Präzision zahlt sich aus.

Der Preis der Nachhaltigkeit
Aktuell sind viele Elektrofahrzeuge in der Anschaffung teurer 
als vergleichbare Verbrennermodelle. Dank staatlicher För
derung sowie des deutlich geringeren Energieverbrauchs pen
deln sich die Gesamtkosten der EMobilität aber bei anhalten
der Nutzung rasch auf einem niedrigeren Niveau ein. Zudem 
erklären sich die Kaufpreise aus dem gesteigerten Aufwand, 
den die Produktion von LithiumIonenBatterien nach sich zieht. 
Erfahrungswerte zeigen, dass das Batteriesystem hier rund 
40 Prozent der kompletten Wertschöpfung eines Fahrzeugs 
ausmachen kann. Davon entfällt wiederum weit mehr als die 
Hälfte allein auf die Zellen, womit die Herstellungskosten die
ser Komponenten regelmäßig ein Drittel des Marktwertes eines 
EAutos ausmachen.

Demnach besteht ein erheblicher Anreiz für Auto mobil her
steller, diese Ausgaben zu minimieren. Investitionen in die For
schung sind dies be züg lich ebenso entscheidend wie die Ver
bes serung aller Pro duktions abläufe, um große Stück zahlen frei 
von Risiken und Mängeln zu garantieren. Die Qualität des End
produkts sollte nie unter dem Streben nach Innovation leiden.

Qualitätssicherung: Die Batterie auf dem Prüfstand
In der Automobilbranche besitzen alle Maßnahmen zur Pro zess
opti mierung einen hohen Stellen wert. Die Arbeit mit wert vollen 
Roh stoffen wie Kobalt, Nickel oder Lithium, die für die Her
stellung von Batterie zellen benötigt werden, setzt voraus, dass 
diese Materialien best möglich genutzt werden. Beispiels weise 
kann ein Kontroll system, das den Anteil der Elektro lyt flüssig keit 
in der laufenden Pro duk tion von Tausenden von Zellen jeweils 
auf die korrekte Menge beschränkt, erheblich Kosten sparen. 
Je präziser die einzelnen Wägungen aus fallen, desto stabiler 
wird schließlich der gesamte Pro duktions vor gang, wodurch 
Batterien immer gleich blei bender Qualität entstehen.

Im Fokus steht die Qualitätssicherung der Batterie zellen
pakete. Die Qualitäts kontrolle mittels modernster Wäge zellen 
von Wipotec sorgt dafür, dass Nach besserungen oder gar 
Rück ruf aktionen, die dem Marken image empfindlich schaden 
können, von vorn herein ver mieden werden.   >> 

Pouchzelle

Prismatische Zelle

Rundzelle

Wipotec macht den Unterschied
Qualitätssicherung in der EMobilität am Beispiel von Batterie
zellen beginnt bei der exakten Kontrolle der einzelnen Bestand
teile einer Batterie. Im Laufe der Produktion wird deshalb jede 
Zelle einer gründ lichen Über prüfung unter zogen, die verschie
dene Inspek tionen umfasst. Für stör anfällige Pro duk tions
um gebungen, bei denen Er schütterungen zur Tages  ord nung 
 ge hören, hat Wipotec eigens die AVCTechno logie ent wickelt. 
Denn adäquate Ergeb nisse lassen sich nur mithilfe von effekti
ven Wägungen erzielen. Das richtige Ver fahren bleibt demnach 
von essenzieller Bedeutung.

1) https://de.statista.com/infografik/2870/neuzulassungenvonhybridundelektroautosindeutschland
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Perfekte Sicherheit für 
Perfecto Quality Foods
Um die Lebensmittelsicherheit zu erhöhen und sich vor 
potenziellem Betrug zu schützen,  beschloss Perfecto 
Quality Foods, in seiner neuen Verpackungslinie ein 
Röntgeninspektionssystem zu installieren.

Perfecto Quality Foods gibt es schon seit über 40 
Jah ren, erklärt Michael Barbara von der Geschäfts
lei tung. Das Unter nehmen wurde von seinem Vater 
gegründet und ist auch heute noch in Familien be
sitz. Anfang der 1990er Jahre war Perfecto Quality 

Foods der erste Anbieter, der frische Hähnchen spieße in die 
Kühl re gale aus tralischer Super märkte brachte. In Riverstone im 
australischen Bundes staat New South Wales laufen inzwischen 
drei Pro duktions linien an zwei ver schiedenen, nahe bei ein
ander liegen den Stand orten. Von dort aus werden verschiede
ne Super markt ketten in Australien mit frischen, schmack haften 
und qualitativ hochwertigen Hähnchen spießen und neuer dings 
auch mit Koch boxen beliefert.   >> 

Rückruf-
aktionen 
mindern  

das Vertrauen 
in Hersteller  
und deren 

Fahrzeuge und  
führen zu 

Absatz ein-
bußen.

Anders als bei auf Dehnungsmessstreifen (DMS) basierten Sys
temen verzichten Wägezellen von Wipotec auf eine mecha ni
sche Zwischen stufe und arbeiten nach dem Prinzip der elek tro
dynami schen Kraft kompen sation (EDK), ver gleich bar mit ei ner 
ein fachen Balken waage. Wird auf der einen Seite des Bal kens 
ein Gewicht platziert, will sich die gegen über lie gende Seite des 
Wäge balkens aus dem Magnet feld des Magneten be wegen. 
Diese Ab weichung wird mittels Lage indi kator erfasst und exakt 
so viel Strom durch die Spule geschickt, dass diese weiter hin in 
Ruhe verharrt und sich keine Lageveränderung einstellen kann. 
Da sich der Strom proportional zur Gewichtskraft ver hält und 
über einen Wider stand gemessen werden kann, ist eine Um
wandlung in ein digitales Signal möglich, das zur weiteren Ver
ar beitung genutzt wird.

Wiegen des Elektrolyts
Das zentrale Einsatzgebiet von Wägezellen in der Produktion 
von Traktionsbatterien für Elektroautos liegt in der Gewichts
kontrolle der Elektrolytflüssigkeit. Der Gewichtsanteil der Elek
tro lyt flüssig keit in der Batteriezelle beträgt nur 10 bis 15 Prozent 
des Gesamt gewichts; daher wird zum Wiegen das TaraBrutto
Ver fahren 2) an ge wandt. Das Wäge system er mittelt dabei zu
nächst das Leer gewicht der Zelle und gleicht diesen Wert im 
nächsten Schritt mit der neuen Messung des Gesamt gewichts 
in klu sive der Elektro lyt flüssig keit nach der Be füllung ab. So 
lässt sich sicherstellen, dass die eingefüllte Menge an Elektro
lyt flüssig keit immer gleich ist und den individuellen Vor gaben 
ent spricht. Bei zu wenig Elektro lyt flüssig keit kann der Akku 
strei ken. Zu viel ein ge füllter Elektrolyt kann durch Aus deh nung 
der Flüssig keit im Betrieb elementare Schäden am Batterie sys
tem nach sich ziehen.

Mit Wipotec der Zeit voraus 
EMobilität ist auf dem Vormarsch. Als Kernstück dieser umwelt
freund lichen Techno logien gelten eben jene in den Elektro autos 
verbauten Batteriesysteme, bei deren Herstellung klein ste 
Schwankungen in der Produkt qualität über Erfolg oder Miss
erfolg entscheiden. Deswegen unterstützt der deutsche Staat 

LithiumIonenBatterie

2) https://www.wipotec.com/de/mediathek/detailansicht/news/taregrossweighingofbatteries
3) www.bmwi.de/Redaktion/DE/Dossier/batteriezellfertigung.htm (Batterien „made in Germany“)

die Forschung an Batterie zellen mit groß zügigen Förder mitteln. 
Zehn Millionen Elektro fahr zeuge erwartet die Bundes regierung 
im Idealfall bis 2030 allein auf den Straßen Deutschlands, im 
rest lichen Europa noch einmal mehr. 3)

Besonderes Augenmerk liegt dabei auf einer nach haltigen 
Wert schöpfungs kette. In der EU soll daher schon bald ein digi
taler Batterie pass zur Pflicht werden, der den gesamten Lebens
zyk lus einer Batterie von ihrer Produktion über die Nutzung 
hin zum Recycling nach voll ziehen lässt. Wipotec hat derartige 
Sys teme in anderen Bereichen bereits im Einsatz. Die Transfer
leistung fällt also nicht schwer: Innovatives Track & Trace führt 
zu einer lücken losen Aggre ga tion. Qualitäts sicherung muss 
keine Zukunftsmusik bleiben. 

Besuchen Sie uns auf der Battery Show in Stuttgart
18. – 20.06.2024
Halle 6, Stand B16
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Frische Hähnchenspieße

Unser Kunde 
Perfecto Quality Foods
Perfecto Quality Foods ist ein familien
geführtes Unternehmen, das in Australien  
quasi Pionierarbeit auf dem Gebiet der 
frischen Hähnchenspieße geleistet hat.  
In jüngster Zeit hat das Unternehmen sein 
Angebot um Kochboxen erweitert, bei 
denen der Schwerpunkt auf hochwertigen 
 frischen Zutaten und Kochzeiten von unter 
10 Minuten liegt.

Gegründet: 1980

Standort: Riverstone (New South Wales, 
Australien)

Produkte: Hähnchenspieße, Kochboxen

Mehr Informationen:
 https://perfectofoods.com.au

Höchste Lebensmittelsicherheit 
Der Eindruck von Wipotec und Diverseco nach der Installation 
war, dass es sich bei der Anlage, in der die KochboxenSets 
ver packt werden, um eine extrem saubere Anlage handelt. Auf 
die Frage nach dem allgemeinen Ansatz und der Philosophie 
seines Unternehmens in Bezug auf die Lebensmittelsicherheit 
erklärt Michael Barbara: „Wir streben bei allem, was wir tun, 
 immer die höchsten Standards an, insbesondere was die 
Lebens mittelsicherheit betrifft.“ Und: „Wenn [etwas] nicht den 
Kriterien entspricht, dann heißt es bei uns: Alles auf Stopp und 
nachsehen, was los ist.“

Die Kochboxen von Perfecto Quality Foods
Die Kochboxen von Perfecto Quality Foods bieten eine  große 
Vielfalt an verschiedenen Geschmacksrichtungen und Aromen. 
Die Palette reicht von Tacos mit Guacamole bis hin zu Pasta mit 
frischem Hähnchenfleisch. Alle Zutaten sind bereits  gewaschen 
und geschnitten, das Fleisch ist mariniert und alles  andere ist 
vorbereitet. Die Kochzeit geht nie über das erklärte Ziel von 
Michael Barbara hinaus: 10 Minuten! Und man hat nie das Pro
blem, dass man vergessen hat, eine Zutat zu kaufen – oder wie 
Michael Barbara es sagt: „Es ist alles in der Box.“

Tacos mit einem 
Trockenmittelbeutel

Michael Barbara mit einer 
seiner Kochboxen vor dem 
Röntgeninspektionssystem

Sicherheit für Einzelhändler und Hersteller
Neben der Erhöhung der Lebensmittelsicherheit möchte 
Perfecto Quality Foods auch sicherstellen, dass keine sonsti
gen Reklamationen eingehen, die nicht vom Unternehmen zu 
verantworten sind, erklärt Michael Barbara. Daher hat man 
analy siert, was zu Hause bei der Zubereitung der Speisen eine 
Kontaminationsquelle darstellen könnte. Dafür wurden  spezielle 
Prüflinge erstellt, die zur Validierung der Maschine eingesetzt 
werden – zusätzlich zu den Prüförpern, die üblicher weise für 
Röntgeninspektionssysteme verwendet werden. Dieser Ansatz 
ist sehr effektiv, und zwar nicht nur, um Perfecto Quality Foods 
und die Einzelhändler vor Reklamationen oder potenziellen 
Klagen zu schützen, sondern auch um ihren Ruf und ihre Marke 
zu schützen. 

„Röntgen war wirklich die einzige Option“
Michael Barbara erklärt, dass Perfecto Quality Foods schon seit 
Jahren Metalldetektoren an den HähnchenfleischVer pack ungs
linien einsetzt. Mit der neuen Linie und der neuen Art von Produk
ten war es sehr wichtig, die nächste Stufe zu erreichen, und so 
entschied man sich dafür, das erste Röntgeninspektionssystem 
zu installieren. „Die Box, die uns hierbei am meisten  interessierte, 
war die TacoBox.“ Die Schwierigkeit hierbei bestand darin, 
dass die TortillaVerpackung einen Trockenmittelbeutel enthält. 
Dieser schützt den Taco vor Feuchtigkeit, enthält aber unter 
anderem Eisenpulver. „Und außerdem hat die Avocado einen 
Deckel aus Aluminiumfolie. Wir brauchten also etwas, mit dem 
wir eine Inspektion nach den höchsten Standards durchführen 
konnten, und Röntgen war wirklich die einzige Option.“

Beide Bestandteile der Verpackung, Eisenpulver und/oder 
aluminiumbeschichtete Folie, schließen die Verwendung eines 
Metalldetektors zur ausreichenden Fremdkörperinspektion aus.
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Glas-in-Glas-Inspektion 
Carl Durachs Qualitätsanspruch 
Die Verarbeitung von Naturprodukten stellt besondere Anforderungen an Hersteller. Eine sichere 
Produktion, die sowohl Verbrauchern als auch dem Gesetzgeber genügt, setzt daher unermüd-
liche Kontrollen voraus. In Wipotec hat die Firma Carl Durach hierfür einen verlässlichen Partner 
gefunden.

Direkt aus der Heimat in BayerischSchwaben lie
fert der renommierte Familienbetrieb Carl Durach 
GmbH & Co. KG Sauer und Gemüsekonserven für 
den europäischen Markt. Bekannte Groß ver  brau
cher wie namhafte Discounter zählen seit jeher zu 

den zu frie denen Kunden eines Unter nehmens, das zu Recht 
stolz auf über 130 Jahre Erfahrung mit Natur pro dukten zurück
blickt. Heute leitet Günter Durach jun. den Familienbetrieb in 
vier ter Generation.

„Wir befüllen Gläser, Weichverpackungen (Beutel) und Dosen. 
Zwi schen Nass produktion und Pasteuri sierung müssen unsere 
Ma schinen demnach unter äußerst widrigen Umständen tadel
los funktionieren.“ Die Lösung für Carl Durach? 

Dynamische Wäge und Inspek    tions  lö sungen von Wipotec 
erfüllen diese hohen  An sprüche. Dabei unterstützen klassi
sche Kontrollwaagen die Ab füllung, während Röntgensysteme 
Fremdkörper aufspüren.

  >> 

Für ein Glas voll Roter Bete
Zur Herstellung der beliebten Roten Bete von Durach liefern 
Land wirte aus der Um gebung frische, aber unbearbeitete Rüben 
an, die es weiter zu präparieren gilt. In Scheiben geschnitten 
und erstmalig inspiziert, sollen damit schließlich die typischen 
Facetten gläser befüllt werden. Bloß sind Natur pro dukte nur sel
ten homogen, was die Abfertigung durchaus erschwert.

Eine genaue Prüfung der Füllmengen erweist sich demnach 
als zwingend notwendig. Dazu setzt Carl Durach auf Kontroll
waagen der Reihe HCMWD. Dieses System ermöglicht hoch
präzise Messungen bei ebenso hohen Geschwindigkeiten. 
Zudem glänzt die Kontrollwaage bei der regelmäßig anstehen
den Reinigung. WD bedeutet WashDown, ein Hygienedesign, 
das mit zahlreichen Vorteilen überzeugt.

Reinigung einfach gemacht
Rote Bete hinterlässt einen bleibenden Eindruck – beim Ver
zehr natürlich, aber auch schon während der Abfüllung. Damit 
Fuß böden und Produktions anlagen nicht für immer an die ein
drucks  volle Farbe der Rübe erinnern und aggressive Abla
gerungen keine Schäden hinterlassen, sollte eine sofortige 
Säuberung höchste Priorität genießen. Saure Lebens mittel mit 
Essig, Zucker oder Salz sind aggressive Substanzen, die eine 
gründliche Reinigung der betroffenen Oberflächen voraus
setzen. Das Hygiene konzept der HCMWD erleichtert die 
Zwischen wie End reini gung enorm.

Unser Kunde 
Carl Durach

Das Familienunternehmen bietet als Hersteller 
von Sauer und Gemüsekonserven ein breites 
Leistungs spektrum und jahrzehntelange Erfah
rung im Lebens mittelsektor. Gemeinsam mit 
den regionalen Land wirten strebt Carl Durach 
immer ein Höchstmaß an Qualität an. 

Gegründet: 1891

Standort: Todtenweis/Sand, Deutschland

Produkte: Sauer und Gemüsekonserven

Mehr Informationen:
www.durachkonserven.de

Das 15" HMI zeigt die Röntgenbilder 
der Rote Bete Gläser
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Keine Gefahr durch Glas in Glas
Was für Sauerkraut das Doypack ist für Rote Bete das Facetten
glas. Die Erkennung und Beseitigung von Fremd körpern kann 
hier ohne die richtige Technik noch einmal zu einer echten 
Heraus forderung werden. „Hier bei Durach setzen wir auf die 
Röntgen techno logie von Wipotec als letzte Instanz der Fremd
körper ver meidung im Produkt“, führt Stefan Tarnowski als 
Mitglied der Geschäfts führung weiter aus. „Neben unseren 
eigenen hohen An sprüchen muss jedes Produkt sowohl allen 
offiziellen Vor schriften ent sprechen wie auch die Er wartungen 
der End ver braucher in jeglicher Hinsicht erfüllen.“ 

Carl Durach nutzt dafür den Dual View Röntgenscanner 
SCS 5020. Auch bei dieser Lösung sticht das hygienische 
Design hervor, mit extra viel Bodenfreiheit und einem inte
grierten Wasserabfluss. Ein hochgenaues ZweiStrahlSystem 
prüft die Inhalte der Gläser aus mehreren Winkeln. Kritische 
Bereiche wie Deckel oder Boden werden so exakt inspiziert 
und bei Verunreinigung mit Fremdkörpern ausgeschleust.

Eine Software zur Produktionsoptimierung
Die bei den Kontrollwaagen und Röntgensystemen gesam
melten Daten werden zudem mithilfe der Software Comscale 
aggregiert. 

Vereinzelung der Rote Bete 
Gläser zur Gewichtskontrolle

Glas in Glas 
Inspektion  

sehen wir als 
Königsdisziplin.  

Zum Schutz  
unserer Kunden 

darf die 
Qualitätssicherung 
keinerlei Lücken 

aufweisen.
Stefan Tarnowski 
Geschäftsführung

„Für uns liegt darin ein klarer Vorteil der Software von 
Wipotec. Weniger Aufwand gekoppelt mit der sehr effektiven 
Datenübermittlung spart Zeit und Kosten im laufenden Betrieb. 
Zeichnen sich Trends ab, können wir die Produktionsprozesse 
in Echtzeit anpassen.“, berichtet Günter Durach jun. 

Voller Durchblick 
Röntgeninspektion  
mit Dual View
Die Verlässlichkeit einer Röntgeninspektion hängt in der Linie ganz ent-
scheidend von den gewählten Kamerapositionen ab. Je mehr Spielraum ein 
System hierbei bietet, desto präziser kann die Fremdkörperdetektion aus-
fallen. Der Dual View Röntgenscanner ermöglicht die Vollinspektion von in 
stehenden Behälter verpackten Produkten in verschiedenen Ausrichtungen.

Bei der Verpackung von Lebensmitteln kommen re
gel  mä ßig stehende Pro dukte zum Ein satz, deren be
son dere Be schaffen heiten eine Kon trolle der In hal te 
er schweren. Gläser und Dosen im Spe ziellen sind 
hierbei ty pische Ver packungen. In vielen Pro duk

tionen gehören Röntgeninspektionssysteme daher längst zur 
Grund ausstattung.

Ein einfaches TopDownSystem genügt jedoch in den meisten 
Fällen nicht, um das Produkt sicher zu detektieren; die Limi
tierungen solcher Lösungen sind schnell erreicht. 

Zu oft entstehen durch tote Winkel blinde Bereiche, die 
Sorg falt wie Sicher heit gefährden. Daher setzt Wipotec durchge
hend auf zwei flexible Röntgendetektoren.   >> 
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Passgenau positioniert
Die hohe Flexibilität des Dual View SCS 5020 Röntgen scan
ners in der Anordnung der Röntgenquellen und Detek toren 
opti miert die Fremd körper inspek tion auf ein Maximum im Ver
gleich zu herkömmlichen Zwei strahl systemen. Zwei De tek
toren lassen sich in unterschiedlichen Höhen und Po si tio nen 
ausrichten, sodass der gesamte Produkt bereich ab ge deckt 
wird. Die möglichen Anordnungen umfassen beide Kameras 
pa rallel zu Boden oder Deckel, Kombi nationen daraus sowie 
die Einstrahlung in 45° und 90° Winkeln.

Die Anpassung erfolgt mittels integriertem Servoantrieb. 
Viel fältige Produkthöhen stellen damit kein Problem dar, 
ebenso wenig wie komplexe flüssige oder feste Füllungen. 
Zu gleich teilt eine für die Inspektion optimierte Software 
 jedes inspi zierte Produkt in mehrere einzelne Segmente ein. 
Kein Fremd  kör per bleibt unentdeckt.

Die kompakte und hygienegerechte Konstruktion dieses 
Ins pektions systems erfüllt in vollem Umfang die speziellen 
Anfor derungen der Lebens mittel industrie. Das Röntgen
system  erzielt zu ver lässig her vor ragende Inspektions ergeb
nisse bei hohen Durch sätzen von bis zu 1.200 Stück/min – bei 
geringsten Fehl auswurfraten. 

Fünf mögliche Anordnungen der 
Strahlen für Dosen und Flaschen Röntgenbild einer Flasche von zwei verschiedenen Seiten

Hohe Präzision, kaum Verlust –  
Zur Sicherung von Schüttgut
Um Schüttgut von Fremdkörpern zu befreien, setzen Hersteller auf Röntgensysteme. Unserer 
SC-B 30 gelingt dies auf kleinstem Raum: Und dabei besitzt dieser eine hohe Suchempfindlichkeit 
bei gleichzeitig minimaler Ausschleusung von Gutprodukt.

Kaffeebohnen, Reiskörner oder auch Sonnen blumen
kerne gehören beispielsweise zu den typischen 
Lebens mitteln, die als Schüttgut angeliefert werden. 
Diese profitieren von den Inspektionsmöglichkeiten 
der SCB 30 besonders, da bei Naturprodukten oft

mals verschiedenartige Verunreinigungen auftreten, die eine 
Gefahr für die Produktqualität darstellen.

Statt EndofLineKontrollen ist daher eine Prüfung vor der 
Weiterverarbeitung der Rohware empfehlenswert. Dadurch wird 
im weiteren Verlauf deutlich weniger Gutprodukt ausgeschleust 
und keine Maschinenteile etwa aufgrund von Konta mina tion 
 beschädigt. Die Reinheit der Waren muss Priorität genießen.

Genaueste Inspektion
Das Modell SCB 30 verfügt über eine bemerkenswerte Such
empfindlichkeit, um jegliche Fremdkörper aufzuspüren. Diese 
Ergeb nisse werden mit der Dioden zeilen techno logie mit einer 
0,4 mm Auflösung realisiert. Die Mehr fach blas düsen als auch 
die Klappen aus werfer sind so treff sicher wie gründlich und 
 fügen sich perfekt in die platz  sparende Balkon architektur der 
SCB 30 ein. Überhaupt kann das Design mit abgeschrägten 
Flächen und einem umfassenden Hygienekonzept überzeugen, 
das sich als ideal für die Herstellung von Lebensmittel erweist.

SC-B 30 Applikationsvideo: Magic Flame
Unser Kunde Magic Flame zeigt das präzise Vorgehen der 
SCB 30 bei der Inspektion von Sonnenblumenkernen auf. Die 
Anwendung verdeutlicht eindrucksvoll, wieso das Röntgen
system beim Hersteller als ein kritischer Kontrollpunkt gilt. 
Denn für Magic Flame steht die Qualität des Endprodukts an 
erster Stelle. 

Hier geht’s zum Video:
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Die Welt des Etikettierens
Seit wann baut Wipotec eigentlich Maschinen, die etikettieren? Und warum beschäftigt man sich 
überhaupt mit dieser komplexen Disziplin, in der andere schon Jahrzehnte an Erfahrung haben? 
Lukas Müller ist Projektingenieur bei Wipotec und spezialisiert auf Etikettiersysteme. Im Interview 
gibt er spannende Einblicke in die Welt hinter der Technik.

Wenn man „Etikettieren“ in die Suchmaschine ein-
gibt, findet man alles von Bürobedarf bis zum Pa ket-
versand. In welchen Bereichen ist Wipotec hier tätig?
Wir befinden uns in unserem gewohnten Umfeld: EndofLine 
Prozesse von verpackten Produkten. Aktuell sind wir stark 
vertre ten in den Branchen Healthcare und Lebensmittel, die wir 
aus anderen Geschäfts bereichen kennen. Weil wir durch den 
modularen Aufb au der Systeme aber extrem flexibel sind, haben 
wir ständig neue Anfragen aus vielen weiteren Industrien, wie 
z. B. Kosmetik, Motoröl und Agrochemie. 

In diesen Branchen findet man sehr viele unter-
schied liche Verpackungsformen. Kann Wipotec  
die alle etikettieren? 
Alle sicherlich nicht, aber wir decken schon ein sehr breites 
Spek trum ab. Angefangen haben wir mit der Versiegelung von 
PharmaFalt schachteln mit Tamper Evident Etiketten. Das war 
eine logische Ergänzung unserer SerialisierungsSysteme. In 
diesem Kontext haben wir dann auch Techno logien kombiniert, 
um Systeme zu entwickeln, die Etiketten serialisieren und auf 
Flaschen und Vials applizieren. Mittler weile beschäftigen wir uns 
zunehmend mit Pro dukten wie Tief zieh packungen, Folien, unter
schiedlich großen Kartonagen bis hin zu Versand kartons – und 
eben auch Kanistern und anderen Gebinden. 

Geht es dabei immer um serialisierte Etiketten?
Nein. Natürlich profitiert ein Pharmahersteller, der sich an die 
Seri  ali sierungs  vor schriften halten muss, sehr von unseren ganz
heit lichen Systemen. Mit zu nehmender Auto mati sierung erken
nen aber auch Her steller von Kon sum  gütern deren Vorteile. 
Einige kenn  zeich nen schon heute ihre Pro dukte mit 2DCodes, 
die Infor mationen auf Chargen ebene ent halten. Andere nutzen 
unsere Sys teme, um sich auf diesen Wechsel vor zu bereiten, 
kenn zeichnen aktuell aber noch klassisch mit Halt bar keits datum 
und Chargen nummer. Der große Mehr wert liegt dabei nicht nur 
im Inhalt des Etiketts, sondern vor allem in der um fassenden 
Steuerung. Anstatt Trans port, Drucker, Kamera und Etiketten
spender einzeln zu bedienen, ist bei uns alles in ein System inte
griert. Und wir wären nicht Wipotec wenn dieses System nicht 
auch noch wiegen könnte.

Wir  
beschäftigen  
uns mit einer 
großen Band-

breite an 
Produkten  
und Ver-

packungs formen 
– und ständig 

kommen  
neue dazu.

Lukas Müller 
Projektingenieur bei Wipotec

Wie viele verschiedene Etikettiersysteme bietet 
Wipotec aktuell an?
Das Etikettieren ist ein Modul unseres TQSPortfolios. In die
ser Pro dukt reihe haben wir uns dazu ent schieden, nicht jede 
 Ma schine mit einem eigenen Namen zu versehen. Die Kombi na
tions  möglich keiten sind so viel fältig, dass wir keinen Mehr wert 
darin sehen, jede einzeln zu benennen. 

Wichtig ist doch, dass das System passend zur An wendung 
zu sammen gestellt wird. Dafür haben wir unterschiedliche Tech
no   logien, um flach, rundum oder über Eck zu etikettieren. Und 
die se sind jeweils auch skalierbar. 

Was sind die größten Herausforderungen bei der 
Weiterentwicklung von Etikettiertechnik?
Spannend ist zunächst mal die Vielfalt an bereits existierenden 
Lösungs ansätzen. Schließ lich gibt es Her steller, die seit 30 – 40 
Jahren Etikettier maschinen bauen. Die haben viel Er fahrung und 
bieten eine solide Quali tät. Darauf bauen wir jetzt auf. Unsere 
größte Heraus forderung besteht also eigentlich darin, unseren 
eigenen An sprüchen gerecht zu werden. Gerade weil wir hier 
in einem neuen Markt auftreten, bleiben wir unserer Haltung als 
Innovations führer treu. Wir sind immer bestrebt, an der Spitze 
des techno logischen Fort schritts zu stehen und die innova
tivsten und effizientesten Lösungen zu liefern. Da wir bei vielen 
Projekten mit neuen Verpackungs formen arbeiten, ist das jedes 
Mal eine neue Heraus forderung. Es ist unser eigener Anspruch, 
dass die Systeme, die wir unseren Kunden anbieten, einen ech
ten Mehr wert bieten.

Versandetiketten drucken und 
auf Kartons applizieren

Flaschen und Vials mit serialisierten  
Etiketten versehen

Lukas Müller, Projektingenieur bei Wipotec

  >> 

3938 Wipotec Technik und Entwicklung Wipotec Technik und Entwicklung



Worin liegt dieser Mehrwert?
Wir wissen, dass unsere Kunden, die unsere Wägetechnik 
kennen und schätzen, auch einen Bedarf an Etikettierung, 
Bedruckung und Kamera inspek tion in ihren Produktions linien 
haben. Wir sehen dies als eine natürliche Er weiterung unseres 
bestehenden Knowhows und haben gelernt, die Eti kettierung 
in unsere ganz heit lichen Sys teme zu inte grieren. Diese Kombi
nation aus Kameras, Druckern, Etikettier und Wäge technik 
ermöglicht es uns, unseren Kunden eine einzigartige Lösung 
zu bieten. Im Vergleich zu etablierten Etikettierer herstellern, 
die über umfangreiches Fach wissen in der mechanischen 
Konstruktion verfügen, ist unsere Stärke als Maschinen bauer 
unser tiefes Ver ständnis für Soft ware und Auto matisierung. Wir 
sind in der Lage, all diese Module nahtlos in ein zentrales, ab
ge stimmtes System zu integrieren, das die speziellen An for
derungen des Kunden indi viduell erfüllt.

Wie sieht die Zukunft der Etikettiertechnologie aus?
Wir sehen heute schon, dass die Systeme immer komplexer 
werden. Es wird nicht mehr nur mechanisch gearbeitet, sondern 
es kommen immer mehr Funktionen dazu. Die Bedeu tung von 
Software nimmt immer mehr zu: Artikel ver waltung, Be nutzer
ver waltung, Format um stellung und Audit Trail. Viele Markt teil
nehmer müssen sich damit beschäftigen, wie sie Techno logien 
kombi nieren, um Eti ketten nicht nur zu applizieren, sondern auch 
indi viduell zu kenn zeichnen und zu inspizieren. All das können 
unsere Systeme schon. Die An forderungen des Marktes wach
sen also genau dahin, wo wir heute schon sind. 

Die  
Anforderungen 
werden größer  

– und wir  
können sie  
bedienen.

Lukas Müller 
Projektingenieur bei Wipotec

Lukas Müller
Projektingenieur

 
arbeitet seit 2011 bei Wipotec. 
Nachdem er in mehreren Bereichen 
des Unternehmens Erfahrung sammeln 
konnte, liegt sein Schwerpunkt seit 2018 
auf der Etikettiertechnik.
 
Er arbeitet in den Projekten eng mit 
den Kunden zusammen, um ständig 
neue Herausforderungen mit Systemen 
zu  lösen, die den technologischen 
Standard von Wipotec erweitern. Hinter unserer heutigen Track & Trace Produktreihe 

steht ein großes Team aus motivierten und enga
gierten Personen, die Außergewöhnliches geleis
tet haben. Zum Jubiläum blicken wir zurück auf 
die Reise von zwei zentralen Akteuren: Vertriebs

direktor Volker Ditscher und Produktmanager Daniel Anders.

Alles auf Anfang
Kaiserslautern, 1. Oktober 2007. Es ist der erste Arbeitstag 
 eines jungen Technikers bei einem aufstrebenden Techno
logie  unter nehmen in seiner Heimat stadt. Projektierung von 
Kon troll waagen. Schnell zeigt sich seine Begeisterung und 
Entschlossen heit. Wegen seiner Vor erfahrung mit Kamera sys
temen werden ihm die ersten SerialisierungsProjekte an ver
traut. Globale Gesetz gebungen für die Pharma branche sind in 
Arbeit und müssen bald umgesetzt werden.

Aufbruch in eine neue Welt
Die Rede ist von Wipotec – und von Volker Ditscher. Gemäß 
des tief im Unternehmen verwurzelten Innovations geistes ist 
die Chance schnell erkannt: SerialisierungsSysteme werden 
bald sehr stark gefragt sein. Auch bisherige Partner erken
nen diese Gelegen heit und nehmen sich selbst den Themen 
an, die bisher gemeinsam bearbeitet wurden. Ohne eine 
 eigene Lösung hat man in diesem Markt keine Zukunft. Zeit 
zu handeln. Ditscher schreibt einen Business plan, den er der 
Ge schäfts leitung vorlegt. Die Ent scheidung fällt nach einem 
Kunden besuch, bei dem sich Firmen gründer Theo Düppre 
per sönlich ein Bild vom aktuellen Stand der Technik macht. 

„Das können wir besser!“ sind seine entschlossenen Worte, mit 
denen er den Start schuss für ein neues Produkt gibt. 

10 Jahre 
Track & Trace
Eine Abenteuerreise.

  >> 

Tiefziehpackungen oben und unten etikettieren
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Die Schwierigkeit der Einfachheit
Einfach muss das System sein. Leicht zu bedienen. Benutzer
freund lich. Das wäre ein echtes Allein stellungs merk mal, bringt 
aber erst mal Mechanik und Soft ware an ihre Grenzen. Wo 
es noch keinen Weg gibt, müssen Pfade ge trampelt werden. 
Getreu dem Firmen   motto „Geht nicht, gibt’s nicht“, stellt das 
Unter  neh men auf der ACHEMA 2012 tat säch lich die erste Ein
heit zur Seri ali sierung von Falt schachteln aus. Darüber steht in 
gro ßen Buch  staben der Leit  gedanke „Discover Simplicity“. Das 
Traceable Quality System wird der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Die Messe ist ein voller Erfolg und bringt erste Aufträge. 

Gemeinsam stark
Ausgerüstet mit einem großzügigen Handlungsspielraum und 
Ent wicklungs  ressourcen fehlt jetzt noch eins: Man power.

Wipotec wächst stetig und alle haben die Hände voll zu tun. 
Zu sätz liche Energie muss her. Die Präsenz auf der ACHEMA 
zeigt auch hier ihre Wirkung und ein bereits aus gemein sa men 
Pro jek ten bekanntes Gesicht wechselt ins Team Wipotec: der 
erfahrene Produkt manager Daniel Anders. Der Unter nehmer
geist und Inno vations trieb über zeugen ihn schnell. Ab dem 
ersten Tag stürzt sich das Team in die Arbeit. Aufträge müssen 
umgesetzt werden und der nächste Meilen stein zeichnet sich 
bereits am Horizont ab.

Eine große Ehre
Die Gesundheitsabgeordneten der Europäischen Kommission 
treffen sich in Brüssel, um über die Umsetzung eines Ge setzes
ent wurfs zu entscheiden. Eigentlich kein Anlass, zu dem ein 
 Ma schinen  bauer aus Kaiserslautern eingeladen wird. Doch 
auf der Bühne steht Volker Ditscher und präsentiert TQS. Der 
Funke seiner Begeisterung springt über. Die Abgeordneten 
sind endgültig überzeugt, dass Serialisierung in der Praxis reali
sierbar ist. Das Gesetz tritt in Kraft.

Heiße Phase
Ab diesem Zeitpunkt herrscht bei Wipotec Hochbetrieb. Alle 
Abteilungen vom Vertrieb über die Fertigung bis zum Service 
stellen sich auf, greifen ineinander und packen an. Ein 
internatio nales Team aus Spezia listen wird zusammenge stellt, 
das Projekte auf der ganzen Welt unterstützt. Das Auf trags
volumen übersteigt die Vorhersagen um ein Vielfaches. Die 
Firma investiert erheblich. Trotz allem Zeitdruck wird dabei ein 
wichtiger Grundsatz nicht vergessen: Fertigungstiefe. Anstatt 
die Produktion von Komponenten auszulagern, wird das  eigene 
Portfolio ständig erweitert. Die TQSKunden bekommen die 
 gewohnte Qualität „Made in Germany“. Dafür werden die inter
nen Prozesse so weit optimiert, dass eine Fast Track Maschine 
innerhalb von sechs Wochen beim Kunden steht. Es muss in 
dieser Zeit gewesen sein, als Volker Ditscher die berüch
tigte Tasse mit der Aufschrift „Für Burnout hab ich keine Zeit“ 
 geschenkt bekam, die bis heute auf seinem Schreibtisch steht. 
Dabei bleibt er selbst bescheiden:

„Ohne das außergewöhnliche Engagement unseres Teams 
wären wir niemals so erfolgreich gewesen. Ich bin unglaublich 
stolz auf alle, die in dieser Zeit fast täglich das Unmögliche 
möglich gemacht haben.“

Nach dem Gipfel kommt der Abstieg
Laut Gesetz besteht für die PharmaHersteller ab dem 9. Feb
ruar 2019 eine Pflicht zur Serialisierung. Bis dahin müssen 
also alle Linien mit Systemen ausgerüstet sein. Und dann? 
Kein Bedarf mehr? Auch wenn das TQSTeam während die
ses Booms wenig Zeit hat, um sich mit solchen Fragen zu 
be schäftigen, wäre dieses Szenario denkbar. Doch hier zahlt 
sich die  perfektionierte Standardisierung aus, wie sich Daniel 
Anders erinnert: 

„Während der ersten Einführungswelle gerieten sowohl 
Anbieter als auch Kunden unter Zeitdruck. Das Thema war 
für alle neu, und getrieben durch kurzfristige gesetzliche 
Vorschriften wurden optimale Lösungen häufig verfehlt. Als wir 
in der Abklingphase mit den ersten Anfragen konfrontiert wur
den, wurde uns klar, dass wir über einen großen Teil der nach
gefragten Technologien bereits verfügten – und Lösungen 
reali siert hatten, nach denen andere noch suchten.“

Gekommen, um zu bleiben
Mittlerweile sind seit der heißen Phase ein paar Jahre vergan
gen. Der Erfolg des Geschäftsbereichs Track & Trace hat sich 
stabilisiert. Die Projekte sind komplex, daher lang fristig und 
Kunden erhalten eine tief greifende Be ratung. Und noch  immer 
ist jedes einzelne für den Vertriebs direk tor eine Herzens  an
gelegen heit: „Obwohl wir im Markt schon ganz weit vorne 
 stehen, ist für mich bis heute jeder neu gewonnene Kunde 
etwas ganz Besonderes.“

Wenn hier von Kunden die Rede ist, geht es schon lange 
nicht mehr nur um Pharma unter nehmen. Her steller aus allen 
Branchen von Kosmetik und Hygiene artikeln über Lebens
mittel bis hin zu Chemie brauchen zu ver lässige und be nutzer
freund liche Sys teme zur Kenn zeichnung ihrer Pro dukte. Denn 
TQS ist nicht mehr nur Serialisierung und Aggregation. Auch 
Halt bar keits daten, Chargen nummern oder Codes werden mit 
mo du laren Ver sionen des Systems gedruckt und geprüft. Hier 
liegt die Zukunft von TQS, da sind sich die Be teiligten sicher. 
Daniel Anders, Volker Ditscher und ihr Team bereiten sich vor. 
Denn der nächste Boom steht vor der Tür:

„Alle Produkte, die wir aus dem Supermarkt kennen, 
müssen bald mit einem 2DCode gekennzeichnet werden, 
der  variable Daten enthält. Diese werden dann in der Linie 
 gedruckt und dafür benötigen die Hersteller genau die 
Systeme, die wir heute schon im Portfolio haben.“ 
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Wie 2D-Codes den 
Handel verändern
Eine große Veränderung steht bevor. Schon 2027 sollen zweidimensionale Codes 
der neue Standard zur Kennzeichnung von Konsumgütern sein. Die Umstellung der 
Kennzeichnungs- und Kassensysteme ist bereits in vollem Gange.

Vor fast genau 50 Jahren verkaufte ein Super
markt in Ohio eine Packung Kaugummis und 
schrieb  damit Geschichte: Zum ersten Mal war 
im Kassen bereich das heutzutage nur allzu be
kannte Piep sen eines BarcodeScanners zu hö

ren. Jetzt durch läuft der Einzel handel eine ähnliche Revo lution. 
Statt schlich ten Strichen werden auf allen Produkten künftig 
dynamische 2DCodes zu sehen sein. Dazu stoßen Her steller 
weltweit die vorbereitenden Prozesse an.

Ein Sprung vorwärts
Diesen Wechsel läutet nicht etwa ein neues Gesetz ein. Viel
mehr können die Vorzüge der Technologie auf ganzer Linie 
über zeu gen. Der Infor mations ge halt und die Flexi bili tät von 
2DCodes erweisen sich in der Praxis einfach als extrem 
praktisch. Sie vereinen die Fähig keiten des aktuellen Bar
codes, des häu fig zu Werbe zwecken ein gesetzten statischen 
 QRCodes und fügen sogar noch Informationen hinzu, die bis
her nur in Klar schrift erfassbar sind.

Neue Dimensionen
Darüber hinaus öffnet die Codierung dank „Digital Link“ 
Techno lo gie das Tor ins Internet. Ohne Änderungen an der 
Ver packung vor zu nehmen, lässt sich die Ziel seite be liebig 
indi vidu ali sieren. Um die Weih nachts zeit wird die Kund schaft 
etwa durch saisonale Rezept ideen inspiriert oder er war tet  tolle 
 Ge winne in ei nem ei genen Advents kalender. Das ist Wer bung 
neu ge dacht. 2DCodes sind interaktiv und steigern  dadurch 
das Engage ment merklich.

Überhaupt wird das Vertrauen in eine Marke gestärkt, wenn 
sich das Produkt trans parent präsentiert. Sicherheit spielt 
 dabei eine große Rolle. Die Integration einer Chargen kennung 
in den Code spielt dabei eine zentrale Rolle. Einerseits sagen 
Her steller Fälschungen den Kampf an, da sie dem Code eine 
Serien nummer zur ein deutigen Identifikation hinzufügen kön
nen. Anderer seits digitalisiert und erleichtert diese An bindung 
auch das Durch führen von Rück rufen.

Die Zukunft wartet
Schon bald also verändert sich der Umgang mit Konsumgütern 
maß  geblich. Dement sprechend müssen sich auch die Produk 
tions  linien anpassen. Das Druckbild ist komplexer und die 
Druck  qualität muss konstant hoch sein. 

Damit Kennzeichnungen stets lesbar bleiben, benötigen Her
stel ler geeignete Druck systeme. Zudem darf eine Kamera zur 
Druck bild kontrolle nicht fehlen. Die Erfahrung aus der Pharma
in dus trie zeigt, dass sich hierzu ein abgestimmtes System weit
aus besser eignet als unabhängige Einzelteile.

Deshalb setzen wir bei unseren modularen TQSLösungen 
für Mark & Verify auf den gewohnt vollintegrierten Ansatz. 
Mehr dazu auf den nächsten Seiten. 
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TQS – Mark & Verify
Die modulare Lösung zur 
Produktkennzeichnung & Inspektion.

Die Software ermöglicht allerdings noch weitaus mehr: Durch 
2DCodes wie DataMatrix oder QRCodes können obige 
menschenlesbare Informationen zusätzlich maschinenlesbar 
gemacht werden, um diese in der Lieferkette und im Einzel
han del schnell verfügbar zu machen. Mit GS1 Digital Link lässt 
sich mittels dieses 2DCodes zudem auf eine chargen oder 
ziel  gruppen  spezifische Web seite verweisen.

TQS-Lösungen, modular für Ihr Produkt optimier-
bar und zukunftsfähig
Der modulare Baukasten TQS bietet viele Möglichkeiten, die 
ideale Kennzeichnungs und Inspektionslösung für Ihre Pro
dukte zu konzi pieren. 

Es lassen sich auch mehrere TQS An wen  dungen in eine 
Linie integrieren – wenn gewünscht sogar inkl. Serialisierung 
und Aggre gation, also mit einer Zu ord nung von Pri mär ver
packung zu Ver sand karton und Palette, was die Rück ver folg
bar keit und Fälschungs sicherheit Ihrer Produkte er möglicht.

In der Pharmaindustrie ist das Thema Track & Trace bereits 
seit einigen Jahren Standard, allerdings werden entsprechen
de Lösungen auch bspw. in der Agrarchemie, bei Babyfood 
sowie im Kosmetik & Personal CareUmfeld nachgefragt. Und 
für eine höhere Transparenz der Lieferkette werden weitere 
Industrien mit Sicherheit folgen. 

Das bewährte Traceable Quality System (TQS) von 
Wipotec ist ein System mit einzigartiger Modu lari
tät und Integrationstiefe, und bietet damit den Vor
teil, mehrere Produktions schritte in einer Lösung 
kombi nieren und über ein einziges Be dien  display 

an steuern zu können.

Die modulare Kennzeichnungs- und Inspektions-
lösung TQS – Flexibel für Sie konfigurierbar
Produkte werden in vielen Produktionslinien mittels Kontroll
waage auf das passende Gewicht und teils auch mittels Metall
de tek tor auf ent sprechende Fremd körper hin überprüft. Die 
TQSLösungen binden diese beiden Module ein und bieten 
 darüber hinaus noch einige weitere Möglichkeiten:

Mehrere Druckmodule, Kameras und Etikettierer lassen 
sich vollständig integrieren und somit über eine gemein
same Be dien  ober fläche ansteuern. Die Kameras können nicht 
nur die ge druckten Daten überprüfen, sondern bspw. auch 
Etiketten auf korrekte Applizierung und Untermischung kon
trollieren. Zudem lässt sich mit nur einer Kamera prüfen, ob 
Flaschen oder Kanister richtig verschlossen sind.

Das modulare Design von TQS ermöglicht sehr kompakte 
Systeme und damit auch eine maximale Integrationsflexibilität 
in Produktionslinien für unterschiedlichste Branchen. Entweder 
erfolgt die Umsetzung als StandAloneLösung, als Integrations
kit, oder auch als Kombination beider Ansätze.

Sie haben nur einen Ansprechpartner für das ganze System 
an statt für jede Komponente einen anderen Anbieter. Außer
dem sind alle Module durch ein zentrales Display steuerbar. 
Dies ermöglicht eine einfache und einheitliche Bedienung über 
unter schiedlichste Verpackungsarten und Prozessschritte hin
weg – und damit auch schnellere, kostengünstigere Inbetrieb
nahmen, Schulungen und Wartungen, und weitaus kürzere 
Format   wechsel.

TQS-Software – ein integriertes Bedienkonzept
Über das zentrale TQSDisplay lassen sich alle Drucklayouts 
im patentierten „ConfigureFast“Modus intuitiv erstellen und 
schnell anpassen. Direkt im Anschluss kann die Maschine bspw. 
chargen spezifische Informationen wie GTIN, Chargennummer 
und Mindest halt barkeits datum drucken, und diese direkt auf 
Les barkeit hin überprüfen. 

Dies ist möglich, da durch die voll stän dige Software inte
gration das Drucklayout automatisch auch an die Bild ver ar
beitung übergeben wird. So entfällt das sonst übliche zeit auf
wändige Ein lernen der Kamera auf vorgedruckte Daten, was 
vor allem bei neuen Layouts viel Zeit und da mit Geld spart.

Drucker
Thermal Inkjet Druck techno logie für  

höchste Qualität und Lesbarkeit im Handel.

Zentrale Steuerung
Alle Module in einem TouchDisplay – kein 

Einlernen von Drucker und Kamera!

Wiegen
Kontrollwaage voll integriert und eichfähig.

Kamera
Optische Inspektion verifiziert das Druck
ergebnis, damit nur 100 %  korrekt gekenn

zeichnete Produkte im Handel landen.
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Durchblick in der Produktion 
dank optischer Inspektion
Manuelle Kontrollen können im laufenden Betrieb kaum ohne Einbußen bei 
Geschwindigkeit oder Präzision erfolgen. Daher setzen moderne Produktions-
stätten immer häufiger auf automatische Systeme zur optischen Inspektion.

Manche Fehler an Kennzeichnung und Ver pa
ckung sind offensichtlich. Andere wiederum 
las sen sich mit dem bloßen Auge bei hohen 
Durch  satz  raten oft nur schwer bis un mög lich 
er kennen. Hoch  aufl ö sen de Kameras, ver 

bunden mit eigens für diesen Zweck opti mierter Soft ware, 
 können selbst dort Un genauig kei ten auf spüren, wo die meisten 

Mit ar bei ter keine Probleme be mer ken. Aber ob auf den ersten 
Blick ersichtlich oder für Men schen gar nicht lesbar im Code 
eines Labels versteckt, alle Fehl pro duk te müssen vor Ende der 
Linie zu ver lässig aus sortiert wer den. Idealer wei se ver wen den 
Her steller hierfür ein abgestim mtes System, das neben opti
scher Inspektion gleich noch weitere Kontrollen übernimmt.

Deckfolie
 ■ Verifikation
 ■ WerbestickerKontrolle

Deckel
 ■ Anwesenheit
 ■ Untermischungskontrolle (Farbe)
 ■ Deckelsitzkontrolle (Siegelring deformiert)

Siegelring/-rand
 ■ Prüfung

Prägung
 ■ Anwesenheit
 ■ Untermischungskontrolle

Etikett
 ■ Anwesenheit
 ■ Untermischungskontrolle  

(richtiges Etikett)
 ■ Etikettbeschädigung
 ■ Position und Winkel
 ■ Inhalt prüfen, z. B. Code 1D & 2D
 ■ Variable Daten prüfen,  

z. B. MHD, LOT

Mengenangaben
 ■ Füllstandskontrolle optisch oder 

durch Wiegen
 ■ MassebestimmungFlaschenfarbe

Das Gesamtbild muss stimmen
Auf visueller Ebene lassen sich bereits eine Vielzahl an Elemen
ten kontrollieren. Die Überprüfung kann zum Beispiel bei den 
Kenn zeich nungen beginnen, über die jeder für den Ein zel handel 
aus gelegte Artikel verfügen muss. Dazu gehört der alt bekannte 
Bar code ebenso wie auch erweiterte 2DCodes. Durch die zu
nehmende Relevanz dynamischer Informationen wie Chargen
nummern oder Halt bar keits daten kann diese Form der Kon
trolle bloß am Ende der Linie erfolgen. Ähnlich sieht es bei der 
Inspek tion von Labels im Allgemeinen aus. Ein Etikett muss 
sitzen und sich zudem perfekt ausgerichtet an der auf der Ver
packung vorgesehenen Position befinden. Passen die Angaben 
zum Nährwert? Ist das Unter neh mens logo gestochen scharf? 
Präzise Kamera module erfassen die ge wün schten Daten und die 
Software bewertet sie. Dank des modu laren Charakters richtet 
sich die Positio nierung der Ka meras dabei ganz nach den indivi
duellen An forderungen einer Pro duktion.

Die Abfüllung in Flaschen oder Kanister kann damit etwa 
auch eine aus führ liche Deckel kontrolle beinhalten, fest integriert 
in die ganz heit liche Prü fung. Ist der Ver schluss sicher ver siegelt, 
die Farb gebung korrekt und bleibt die richtige Form erhalten? 
Durch die Prüfung der Deckel farben wird im gleichen Schritt 
gegen proble ma tische Unter mischungen vor ge beugt. Die Aus
prägungen sind zahlreich.

Produktspezifisch und allumfassend
Ein System von Wipotec bietet ergänzend zur optischen Ins pek
tion zusätzliche Funktionen an, die eine ganz heit liche Quali  täts 
kontrolle ermöglichen. Dazu gehört das Kontroll  wie gen und die 
Fremd  körper  inspektion mittels Metall  detek tor oder Röntgen  
ins pek  tion. Und alle Funktionen sind einfach über ein einziges 
Dis play zu bedienen. 

Die Prüfung von Kennzeichnungen und Etiketten nehmen 
VisionSysteme vor, während um fassen dere Lösungen über 
Druck und EtikettierModule verfügen. Hier bietet die zent
rale Steuerung dem Nutzer einen enormen Mehr wert. Anstatt 
Drucker, Etikettierer, Kameras, Waage, Metall detek tor, Trans 
port und Aus  schleusung auf  wän dig koor dinieren zu müssen, ist 
alles in einem Sys tem vereint – alles aus einer Hand. 
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Hinter dem Ende der Line
Unter „End-of-line“ versteht man das Ende einer Pro duktions- und Verpackungslinie. Hier setzen 
viele Hersteller auf die zuverlässigen Inspek tions  systeme von Wipotec zur Qualitäts kontrolle.  
Be steht das Produkt alle Prüfungen, läuft es vom Band und setzt seine Reise durch die Lieferkette 
fort. Und auch diesen Prozess begleiten unsere Systeme.

Gleich aber anders
Während in der Linie eine Kontrollwaage prüft, ob das Gewicht 
des Produkts mit den angegebenen Werten übereinstimmt, 
steht eine dynamische Waage im Bereich von Intra logistik und 
Versand vor anderen Herausforderungen. Offen sichtlich muss 
sie ganz andere Verpackungs einheiten verarbeiten und damit 
andere Gewichts werte ermitteln. Anstatt einzelner Produkte geht 
es hier um Versand kartons und Um ver packungen – anstatt ein 
paar Gramm, mehrere Kilo gramm. Auch die Maße der Ein heiten 
sind deutlich größer und die Waage braucht passende Trans
port bänder. Das bringt Unter schiede in vielen kleinen und gro
ßen Details mit sich. Der größte Unterschied liegt aber in der 
eigent lichen Aufgabe.

Waage ist nicht gleich Waage
Eine Kontrollwaage ermittelt das Gewicht, analysiert, ob es 
inner halb der gesetzten Toleranzen liegt und schleust das Pro
dukt aus, falls nicht. Im Bereich der Logistik wird auch sortiert, 
aber zu einem anderen Zweck. Durch lauf waagen ermitteln 
hier den Gewichts wert und senden ihn an ein über ge ordnetes 
System. Verwendet wird diese Information je nach Position in 
der Liefer kette, um Bewegungen der Lagerbestände zu doku
mentieren, das Gesamtgewicht kombinierter Versandeinheiten 
zu ermitteln oder um zu prüfen, in welche Portokategorie eine 
Sendung gehört. Dabei entscheidet die Qualität der Waage 
über die maximal erreichbare Genauigkeit und damit über die 
Präzision bei der Tarifb erechnung.

Einsatz und Anwendung
Dynamische Waagen findet man ebenso bei der Eingangs kon
trolle wie bei der finalen Inspektion vor Auslieferung an den 
Kunden – und an den entscheidenden Punkten dazwischen. 
Neben der Prüfung auf Vollständigkeit lassen sich aus dem 
Gewicht Rückschlüsse darauf ziehen, ob auch das richtige Pro
dukt gepackt wurde. Für die eigene Inventur oder um für ein 
Audit eine Dokumentation erstellen zu können, die generierten 
Daten eröffnen viele Möglichkeiten. Grundlage ist jedoch immer 
die maximale Präzision unter Berücksichtigung der Anwendung. 
Die Waage muss zur Aufgabe passen und in die Umgebung. 
Guter Rat vom erfahrenen Experten ist hier teuer und nicht 
selten greift das alte Sprichwort „Wer billig kauft, zahlt zwei
mal.“ Findet man am Einsatzort  beispielsweise Schwingungen, 
Vibrationen oder ähnliche Störungen, lässt sich die erreichbare 
Genauigkeit unter Einsatz der richtigen Technologie deutlich 
verbessern. 

Mehr als wiegen
Auch über die Kernkompetenz Wiegen hinaus bietet Wipotec 
Lösungen, die im Bereich der Logistik im Einsatz sind: Kenn
zeichnen, Etikettieren und optische Inspektion sind dank modu
larer Bauweise der Systeme nicht auf Einzel verpackungen 
 beschränkt. Unsere in der Pharmabranche zur Serialisierung 
und Aggregation bewährten Lösungen bieten mit ihrer 
benutzer freundlichen Oberfläche und offenen Schnitt stellen 
auch in den folgenden Prozessen viele Vorteile. 
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